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Amtliche
 Bekanntmachungen

Erd- und Kabelarbeiten der Telekom 
Die Telekom wurde von Seiten des Gesetzgebers verpflich-
tet, alle ihre Kabelver-zweiger (= Schaltschrank zur Kabelver-
teilung der Leitungen innerhalb eines Fernsprech-Ortsnetzes, 
der Hauptkabel mit Verzweigungskabeln verbindet) im Nah-
bereich mit Glasfaserkabel anzuschließen. 
Mit den hierfür notwendigen Arbeiten hat die von der Telekom 
beauftragte Firma Hartl vergangene Woche begonnen. Das 
heißt, dass ein Großteil der Gehwege entlang der Ravensbur-
ger Straße, von Abzweigung Amselweg bis zum Hauptverteiler 
hinter dem Feuerwehrhaus, aufgegraben und Breitbandkabel 
eingelegt werden. Dasselbe geschieht im Schwalbenweg vom 
Abzweig Ravensburger Straße bis zum alten Bauhof, sowie im 
Nelkenweg im Bereich des Feuerwehrhauses. 
Durch die Bauarbeiten kann es zeitweise im Schwalbenweg, 
entlang der Ravensburger Straße und im Nelkenweg zu Behin-
derungen kommen. 

Hochentaster im Bauhof auszuleihen 
Die Gemeinde hat zur Pflege von Hochstämmen, Wildecken, 
usw. einen Hochentaster (Motorsäge mit langem Stiel) ange-
schafft. Dies soll ein kleiner Baustein in der gemeindlichen 
Förderung der Landwirtschaft und zur Pflege unserer Kultur-
landschaft sein. 
Der Hochentaster kann beim Bauhof gegen eine Leihgebühr 
von 20 € pro Tag (24 Std.) ausgeliehen werden. Die Leihgebühr 
ist für die Wartung und Instandhaltung des Geräts gedacht. 
Interessenten melden sich bitte unter 91250 oder 0170 
9232455 

Schadensmeldungen online 
Immer wieder kommt es zu Mängeln und Missständen, die bei der 
Vielzahl der öffentlichen Einrichtungen fast zwangsläufig sind. Die 
Verwaltung ist um schnelle Abhilfe bestrebt. Dies setzt allerdings 
voraus, dass wir über einen Mangel informiert werden. Nutzen 
Sie das Formular auf der gemeindlichen Homepage unter www.
Bodnegg.de > Rathaus > Schadensmeldungen. 
Geben Sie bitte Anschrift, E-Mail Adresse für etwaige Rückfragen 
an. Wir werden Sie dann über das Vorgehen informieren und hof-
fen, damit zu Ihrer Zufriedenheit beitragen zu können. 
Gerne können Sie einen Schaden aber auch telefonisch melden, 
und zwar unter 92080. 

Geänderter 
redaktionsschluss!
Wegen den Feiertagen „Reformationstag“ und 
„Allerheiligen“ ist der Redaktionsschluss für die 
Woche 44 bereits am Donnerstag, 26. Oktober 
2017, 21.00 Uhr. 
Um Einhaltung des Termins wird gebeten.

Der Verlag

☞

Einladung zum Suppenessen 
Am Sonntag, den 15. Oktober 2017, nach dem 10.30-Uhr-Gottesdienst ist das Kolpingheim für alle 
Bürger geöffnet. Wir möchten Kürbissuppe, Zucchini und Kartoffelsuppe zugunsten für die Renovie-
rung des Kirchendachs anbieten. Dazu verarbeiteten wir einige Lebensmittel, die für den Erntedank 
gespendet wurden. Über einen zahlreichen Besuch würden wir uns sehr freuen. 

Das Kolpingteam 

Einladung zur Vereinsbesprechung 
Die Besprechung für Vereine und Institutionen zur Terminkoordinierung des kommenden Jahres 2018  findet am 

Donnerstag, 9. November 2017 um 19:00 Uhr 
im Sitzungssaal des Rathauses, Dorfstraße 18 statt. 

Hierzu laden wir alle Vereinsvorstände oder deren Vertreter herzlich ein. 
Hierbei werden wir alle bereits geplanten Termine zusammentragen, um auch für das Jahr 2018 einen Veranstaltungskalender 
herausgeben zu können. Wichtig sind diese Terminabsprachen vor allem auch, dass im Vorfeld Doppelbelegungen vermieden 
werden. Auch alle Probetermine oder sonstigen Veranstaltungen, die nicht öffentlich sind, aber in den öffentlichen Gebäuden 
abgehalten werden, sind anzugeben. 
Sollten Sie vorab noch Fragen haben, melden Sie sich bitte bei Frau Straub per E-Mail (straub@bodnegg.de). 
Gemeindeverwaltung Bodnegg 

Öffentliche Gemeindemangelstube Bodnegg 
Die Mangelstube der Gemeinde ist für jedermann geöffnet 
und zwar jeweils jeden 1. und 3. Mitt-
woch im Monat; von 8:30 – 10:30 Uhr! 
18. Oktober  
15. November 
Die Mangelstube finden Sie im UG der 
Festhalle/Dorfstraße. 
Bitte wenden Sie sich bei Rückfragen 
an Sabine Rist Tel. 1344 

Fest- 
halle
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Veröffentlichung der Einwohnerdaten 

(Jubiläumsdaten) 
 

Nach § 50 Absatz 1-3 Bundesmeldegesetzes dürfen die Meldebehörden Namen, akademische  
Grade, Anschriften, Tag und Art des Jubiläums von Alters- und Ehejubiläen veröffentlichen 
und an die Presse zum Zwecke der Veröffentlichung übermitteln. Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, 
jeder fünfte weitere Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag (die Geburtstage 
dazwischen dürfen nicht mehr veröffentlicht werden). Ehejubiläen sind das 50. und jedes folgende 
Ehejubiläum.  
Jubiläumsdaten werden in der Schwäbischen Zeitung, im Mitteilungsblatt der Gemeinde und  
somit auch im Internet auf der Homepage der Gemeinde veröffentlicht. 
 
Sollte der/die Betroffene keine Veröffentlichung seiner/ihrer Daten wünschen, muss dies dem 
Bürgermeisteramt schriftlich mit angefügtem Formular bis spätestens zwei Monate vor der  
Veröffentlichung mitgeteilt werden. 
 
Bürgermeisteramt Bodnegg 
 

 
Antrag auf Eintragung einer Übermittlungssperre in das Melderegister nach  

§ 50 Abs. 1,2 und 3 des Bundesmeldegesetzes seit 1.11.2015 
 
Antragsteller/in 
 
Name 
 
 

Vorname 

Geburtsdatum 
 
 

Geburtsort 

Straße, Hausnummer 
 
 

PLZ Ort 

Telefon 
 
 

Telefax (Angabe freiwillig) 
 
 

E-Mail (Angabe freiwillig) 
 

 
Ich beantrage die Eintragung einer Übermittlungssperre. 
 

 Keine Aufnahme in das Adressbuch  
 

 Keine Mitteilung an die Presse (Bodnegger Mitteilungen und Schwäbische Zeitung) 
       (anlässlich von Alters- und Ehejubiläen) 
 

 Keine Mitteilung an Parteien/ Wählervereinigungen/Träger von Wahlvorschlägen 
 

 Keine Übermittlung an eine öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaft 
 

 Keine Übermittlung an das Bundesamt für das Personalmanagement der Bundeswehr 
 
Die Meldebehörde beachtet den Widerspruch solange, bis er von mir zurückgenommen wird.  
Nach einem Umzug muss ich gegenüber der Meldebehörde meines neuen Wohnortes eine  
neue Erklärung abgeben, wenn ich auch dort die Veröffentlichung meiner Daten verhindern will. Der 
Widerspruch kann jederzeit zurückgenommen werden. Falls Sie bereits einen Widerspruch mitgeteilt 
haben, müssen Sie kein neues Formular ausfüllen.  
 
Bodnegg,………………………………..  ……………………………………………..   

                                                                         Unterschrift  
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Gemeindeverwaltung Bodnegg 
Dorfstraße 18, 88285 Bodnegg, Telefonzentrale: 9208-0, FAX: 9208-40 
E-Mail: gemeindeverwaltung@bodnegg.de, Internet: www.bodnegg.de 

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr, Donnerstag von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr oder nach Terminvereinbarung. 
 
Amt/Sachgebiet: Zuständig: Durchwahl: 
 
Rathaus  
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr, 
Donnerstag von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr oder nach Terminvereinbarung.  
Bürgerbüro, Gewerbeamt, Fundamt, Abfallwirtschaft  
(nur zu den Öffnungszeiten) Silvia Madlener 9208-10
Gemeinwesensarbeiterin und Bürgerkontaktbüro  
(Mo 8.30 – 10 Uhr & Do 15 – 17 Uhr oder nach Vereinbarung) Christa Gnann 9208-12  
Bürgermeister Christof Frick 9208-13  
Sekretariat Bürgermeister, Standesamt, Friedhofsverwaltung Ann-Kathrin Heine 9208-16  

Haupt-, Ordnungsamt und Bauam Wendelin Spitzfaden 9208-14  
Sekretariat Hauptamt, Redaktion Amtsblatt, Gemeindemobil, 
Schlüsselverwaltung Julia Joos 9208-15  
Finanzverwaltung, Gewerbesteuer Markus Mohr  9208-17  
Gemeindekasse Zahlungsverkehr Andrea Pfeiffer 9208-18  
Grundsteuer, Hundesteuer, Abo Amtsblatt  
(Mo., Mi. und Do. während der Öffnungszeiten)  Jutta Altherr 9208-22  
Bauhof  
Bauhofleiter Richard Gorny  91250  
  0170 9232455  
 Harald Boch 0160 6877733    
 Josef Pfender 0176 72541872  
 Markus Hofer 0176 80500899  
Kläranlage Rudolf Zubler 2188  
Bildungszentrum  
Rektorin Gabriele Rückert 9207-12  
Sekretariat Brigitte Wiedmann 9207-11  
Verwaltung: Essenmarken, Schülerbusfahrkarten  
(Mo. 11.00 – 13.00 & Mi. 07.30 – 9.45 Uhr) Monika Voggel 9207-22  

Lindenschule -Förderschule 
Rektor Thomas Albrecht 914220  
Sekretariat (Mo, Do, vormittags)  Barbara Hirt 914220  
Hausmeister    Jürgen Gessler 0151 12155232  
 Manfred Liebherr  0160 98974062  
Feuerwehr  
Kommandant  Franz Zwisler 0160 97868460  

Gemeinschaftseinrichtungen  
Festhalle  9207-13    
Hallenbad   9207-29  
Sporthalle   9207-43 

jeweils freitags von 8.30 - 12.00 Uhr
auf dem öffentlichen Parkplatz „Am Kromerbühl“

Angeboten werden:
Käseprodukte von der Scheidegger KäseAlpe: Klaus Ellendt, Waldburg

Gemüse:  Stiftung Liebenau 

Obst, Südfrüchte und Eier: Familie Schäfer, Ravensburg 

Fleisch- und Wurstwaren: Metzgerei Fiegle, Vogt 
(8.30 Uhr – 10.30 Uhr!) 

Öffentliche Toiletten während des Wochenmarktes
Am Freitagvormittag sind während der Marktzeiten die Toiletten im Foyer der Festhalle für Sie geöffnet!

20. Oktober:

Das Seniorenteam verkauft Wurst 

und Wecken zugunsten des Kirchen-

dachs
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Beschränkung auf Tempo 30 in der Ravensburger Straße in Bodnegg und in Rosenharz!!!
Auf Antrag der Gemeinde wurde in der Ravensburger Straße im Bereich der Stiftung Liebenau (St. Gallus Hilfe) in Rosenharz 
sowie auf Höhe des Bildungszentrums in Bodnegg eine Geschwindigkeitsbeschränkung auf 30 km/h festgesetzt. Die Tem-
po-Beschränkung gilt jeweils für den unmittelbaren Bereich der Schule und der Gebäude der Stiftung Liebenau. Eine Aufhe-
bung des Tempo-Limits mittels Verkehrszeichen gibt es nicht und gilt aufgrund des Gefahrzeichens lediglich für den Bereich 
der Schule und der Einrichtung der Stiftung Liebenau. 
Zeitlich ist die Festsetzung auf die überwiegende Aufenthaltszeit der Schüler und Bewohner bzw. die Betriebszeiten der Ein-
richtungen beschränkt.
So gilt das Tempo-Limit in Rosenharz von 6.00 bis 20.00 Uhr und in Bodnegg von 7.00 bis 17.00 Uhr. Die Geschwindigkeits-
beschränkung auf 30 km/h in der Dorfstraße bleibt davon unberührt und gilt weiterhin ohne zeitliche Einschränkung. 

Beschilderung in Rosenharz auf Höhe 
der Stiftung Liebenau

Beschilderung in Bodnegg auf Höhe 
des Bildungszentrums

Bitte beachten Sie die maximal zulässige 
Geschwindigkeit von 30km/h. Vielen Dank.
Bürgermeisteramt Bodnegg
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Freiwillige Feuerwehr 
Bodnegg 
Am Mittwoch, 18.10.2017 
Maschinistenübung 
Antreten um 19:30 Uhr 

Unsere Jubilare
Wir gratulieren am 
22.10.: Herrn Eugen Konrad, Am Kromerbühl 5,  
 zum 70. Geburtstag 
29.10: Frau Teresa Konieczna, Nelkenweg 24,  
 zum 70. Geburtstag  

Allen Jubilaren unsere herzlichsten Glück- und Segenswün-
sche, auch denen, die auf eigenen Wunsch nicht veröffent-
licht werden wollten! 

Biotonne oder Eigenkompostierung? 
Dienstag, 17. Oktober 19.30 Uhr Vortrag in der Bücherei 
in Kooperation mit der Arbeitsgruppe Energie und Umwelt, Kol-
ping und dem Büchereiteam 
Bioabfall ist ein kostbarer Wertstoff, aus dem Wärme, Strom und 
nährstoffreiche Dünger gewonnen werden. Das Sammelgut der 
Biotonnen wird in der Regel in Biogasanlagen verarbeitet. Unter 
bestimmten Voraussetzungen können Bioabfälle auch auf dem 
eigenen Grundstück kompostiert werden. Welches Verfahren ist 
effizienter, welches weist die bessere Klimabilanz  auf? 
Günter Tillinger, Umweltberater des BUND Ravensburg, erläutert 
in diesem Vortrag die Verwertungsmethoden und gibt wichtige 
Tipps zur Biotonne und zur Eigenkompostierung. 

Bürgerkontaktbüro

Christa Gnann 
Bürgerkontaktbüro Bodnegg 
Tel.: 07520-920 812 
E-Mail: gnann@bodnegg.de 
Sprechzeiten: 
Mo 8.30 Uhr – 10.00 Uhr 
Do 15.00 Uhr – 17.00 Uhr 

Ein Bürgerbus in Bodnegg?  
Wir suchen ehrenamtliche Fahrerinnen 
und Fahrer! 
Kommen Sie am 26.10.2017 um 19:30 Uhr 
in den Sitzungssaal des neuen Rathauses 
und informieren sich! 
Sie erinnern sich an die Bürgerbefragung 

zu den Themen Carsharing und Bürgerbussen, die im Februar 
und März diesen Jahres in Bodnegg durchgeführt wurde? Im Juli 
veröffentlichten wir die Ergebnisse der Befragung im Amtsblatt. 
Insgesamt befürworteten 27 der 49 Haushalte, die unseren Fra-
gebogen beantworteten, die Einführung eines Bürgerbusses. Als 
gewünschte Ziele, die der Bürgerbus anfahren sollte, wurden u.a. 
der Supermarkt in Rotheidlen, die Ortsmitte, Ärzte in der Umge-
bung sowie benachbarte Ortschaften genannt. 

Ausgabe von Essenmarken 
für ELTERN von Schülern und 
Kindergartenkindern / Bearbei-
tung von Schülerbusfahrkarten 
(im Pavillon) Bildungszentrum, Raum P10, 
neben Sekretariat: 
montags 11.00 bis 13.00 Uhr 
mittwochs 07.30 bis 09.45 Uhr 
Sie haben auch die Möglichkeit, die Essenmarken während der 
„Großen Essenmarkenausgabe für die Schüler“ zu beziehen, 
die ca. alle 6 Wochen in der Mittagspause in der „Spieleaus-
gabe“ unter dem Tagesheim im Bildungszentrum stattfindet. 
Nächste Termine:  Montag, 23.10. und Dienstag, 24.10.2017 
von 12.00 Uhr bis 13.45 Uhr 
Monika Voggel, Verwaltung Bildungszentrum Bodnegg 
Tel. 07520/920722

Neue Nutzung von landwirtschaftlichen Fläche
- Die Eingriffsregelung und das Ökokonto - 
Haben Sie landwirtschaftliche Flächen, die Sie einer neuen 
Nutzung zuführen möchten? Dann lesen Sie weiter! 
Die Eingriffsregelung soll einem stetigen Verbrauch von Natur 
und Landschaft entgegenwirken und dazu dienen, unvermeid-
bare Beeinträchtigungen bei Bauvorhaben zu kompensieren. 
Dazu werden bisher Ausgleichsmaßnahmen regelmäßig auf 
vielen einzelnen kleinen Flächen, die ohne Zusammenhang ver-
streut auf der Gemarkung der Gemeinden liegen, umgesetzt. 
Diese Vorgehensweise führt für die Kommunen zu erschwer-
ten Bedingungen bei der Umsetzung der Eingriffsregelung. 
Hinzu kommt, dass der Naturschutz durch die zerstreut lie-
genden Maßnahmen seine Wirkung nicht voll entfalten kann. 
Vor diesem Hintergrund wurde für eine nachhaltige Verbesse-
rung der bisherigen Praxis auf Landesebene die Ökokonto-
verordnung Baden-Württemberg geschaffen. 
Das Ökokonto ist ein Instrument des Naturschutzes, das es 
ermöglicht, die Kompensationsmaßnahmen zeitlich bereits 
vor dem Eingriff durchzuführen und zu bevorraten. Eine früh-
zeitige und langfristige Umsetzung eines gut durchdachten 
Ausgleichskonzeptes und die vorgezogene Umsetzung von 
Kompensationsmaßnahmen und Anrechnung auf einem so 
genannten „Ökokonto“ bieten eine Reihe von Vorteilen. Dabei 
ist zwischen freiwillig auf Vorrat durchgeführten Maßnahmen im 
Außenbereich (naturschutzrechtliches Ökokonto) oder vorab 
geleisteten Kompensationsmaßnahmen mit Blick auf zukünf-
tige Eingriffe im Innenbereich (baurechtliches Ökokonto) zu 
unterscheiden. 
Durch die zeitliche Entkopplung kann eine Gemeinde bereits 
frühzeitig Ausgleichsflächen in Betracht ziehen und langfris-
tig planen. Sinnvolle Projekte werden gebündelt umgesetzt 
und entfalten so eine größere Wirksamkeit. Die Kosten für 
den Ausgleich werden gesenkt, da die aufwändige Suche 
nach Ausgleichsflächen im Rahmen des geplanten Eingriffs 
entfällt. Außerdem werden die Ökopunkte auf dem Ökokonto 
für maximal 10 Jahre mit 3% verzinst. Das Ökokonto schafft 
Erleichterungen für die Kommune und mögliche Investoren, 
die auch mit deutlichen Vorteilen für Natur und Landschaft 
verbunden sind. 
Die Gemeinde Bodnegg lässt derzeit das Aufwertungspoten-
tial einiger Flächen untersuchen, um anschließend die Umset-
zung von Maßnahmen und Bevorratung von Ökopunkten zu 
beginnen. 
Auch für Privatpersonen ist es möglich, auf ihren Flächen 
Ökopunkte zu generieren. Jeder, der über eine geeignete Maß-
nahmenfläche verfügt, d.h. der Eigentümer einer Fläche oder 
aber der Inhaber eines langfristigen Pachtvertrages ist, kann 
unter Zustimmung des Eigentümers diese naturschutzfach-
lich aufwerten und die so geschaffenen Ökopunkte veräußern. 
Die Gemeinde Bodnegg unterstützt Sie gerne bei Vorhaben. 
Eine Zusammenarbeit, aber auch der Erwerb von Flächen 
ist möglich – sprechen Sie uns an: Bürgermeister Christof 
Frick (Tel: 920813; frick@bodnegg.de) oder Hauptamtsleiter 
Wendelin Spitzfaden (Tel: 920814; spitzfaden@bodnegg.de) 

Dorfentwicklung
 Bodnegg 2030

 

Ein Bürgerbus in Bodnegg? Wir suchen ehrenamtliche 
Fahrerinnen und Fahrer! 

Kommen Sie am 26.10.2017 um 19:30 Uhr in den Sitzungssaal des neuen Rathauses und 
informieren sich! 

Sie erinnern sich an die Bürgerbefragung zu den Themen Carsharing und Bürgerbussen, die 
im Februar und März diesen Jahres in Bodnegg durchgeführt wurde? Im Juli veröffentlichten 
wir die Ergebnisse der Befragung im Amtsblatt. Insgesamt befürworteten 27 der 49 
Haushalte, die unseren Fragebogen beantworteten, die Einführung eines Bürgerbusses. Als 
gewünschte Ziele, die der Bürgerbus anfahren sollte, wurden u.a. der Supermarkt in 
Rotheidlen, die Ortsmitte, Ärzte in der Umgebung sowie benachbarte Ortschaften genannt. 

Bei der Frage nach der gewünschten Angebotsform wurde deutlich, dass die meisten Bürger 
ein Fahrtangebot an ein bis zwei festen Tagen pro Woche und Fahrten am Wochenende 
befürworten. Bei der Angebotsart geht die Tendenz zum Rufbus. Um die Einführung des 
Bürgerbusses zu ermöglichen, werden ehrenamtliche Fahrer benötigt. Hierfür haben sich in 
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Bei der Frage nach der gewünschten Angebotsform wurde deut-
lich, dass die meisten Bürger ein Fahrtangebot an ein bis zwei festen 
Tagen pro Woche und Fahrten am Wochenende befürworten. Bei der 
Angebotsart geht die Tendenz zum Rufbus. Um die Einführung des 
Bürgerbusses zu ermöglichen, werden ehrenamtliche Fahrer benö-
tigt. Hierfür haben sich in Bodnegg im Rahmen der Befragung ins-
gesamt 14 Personen unverbindlich bereit erklärt. 
Seit einiger Zeit ist ein kleines Team in Bodnegg damit beschäftigt, 
ein Bürgerbusangebot zu planen. 
Alle diejenigen, die sich für einen ehrenamtlichen Fahrdienst 
für den Bodnegger Bürgerbus interessieren, laden wir herz-
lich ein, am 26. Oktober 2017 um 19:30 Uhr in den Sitzungs-
saal im neuen Rathaus zu kommen. 
Dort wollen wir Ihnen die Ergebnisse unserer bisherigen Planun-
gen vorstellen. Außerdem wollen wir alle Fragen rund um das 
ehrenamtliche Fahren eines Bürgerbusses beantworten. Dazu 
haben wir einen Fahrer des Bürgermobil Meckenbeurens einge-
laden, der sich dort seit über 2 Jahren ehrenamtlich engagiert und 
uns aus seiner Praxis berichten wird. Wir freuen uns auf rege Teil-
nahme an der Veranstaltung. 
Für weitere Fragen kontaktieren Sie bitte Christa Gnann, Bürger-
kontaktbüro Bodnegg unter der 07520-920812 oder per E-Mail: 
gnann@bodnegg.de. 
Sie wollen die Ergebnisse der Bürgerbefragung lesen? Diese fin-
den Sie unter www.gvv-gullen.de (Rubrik: Aufgabenbereiche➔Kli-
maschutz➔Klimaschutzprojekte) 

Herzliche Einladung zum Bouletreff 
Auf vielfachen Wunsch jetzt wöchentlich!  
Eine ruhige Kugel schieben ... 
jeden Samstag um 15 Uhr an der Lindenschule 
Alle am Boulespiel Interessierten - auch gerne Anfängerinnen 
und Anfänger - sind herzlich willkommen! Kugeln können im 
begrenzten Umfang ausgeliehen werden. 
Auf Ihr zahlreiches Erscheinen freut sich 
Hans-Martin Brüll 

Freundeskreis

Offener Mittagstisch 
im Lehrerspeiseraum des Bildungszentrum Bodnegg 
von 12.10 Uhr bis 13.00 Uhr in der Schulzeit 
5,- € pro Essen für Erwachsene, für Kinder und Schüler bis 
Klasse 10 3,50 € oder weiße Essenmarke  
Der Speiseplan ist außerdem im Internet (http://www.bz-bo-
dnegg.de/ rechts unten „Speiseplan“ anklicken) und als Aus-
hang in der Bücherei einsehbar. 

Parkplätze 

Offener Mittagstisch 
im Lehrerspeiseraum des Bildungszentrum Bodnegg 

von 12.10 Uhr bis 13.00 Uhr in der Schulzeit 
für Erwachsene, für Kinder und Schüler bis Klasse 10 3,50 € oder weiße 

http://www.bz-bodnegg.de/ rechts unten 
cherei einsehbar. 

nur auf den markierten Flächen geparkt 
werden. Außerdem sind die drei Parkplätze bei der Bushaltestelle 
an Schultagen von 7 bis 17 h und die 6 Parkplätze der Kinderkrippe 

Bitte parken Sie auf den 
wie bspw. bei der Sporthalle. Ein Fußweg von nicht 

Im oberen Schulhof darf nur auf den mar-
kierten Flächen geparkt werden. Außerdem 
sind die drei Parkplätze bei der Bushalte-
stelle an Schultagen von 7 bis 17 Uhr und 
die 6 Parkplätze der Kinderkrippe freizuhal-

ten (Beschilderung beachten). Bitte parken Sie auf den 
umliegenden, zulässigen Parkplätzen, wie bspw. bei der 
Sporthalle. Ein Fußweg von nicht mehr als 100 m sollte 
zumutbar sein. Vielen Dank. 

KW. 42 vom 16. – 20.10.2017  

Mo. Maultaschen mit Zwiebelschmelze (aW,c,i)  
 Schwäbischer Kartoffelsalat (i,j), Endiviensalat
 Obst  
Di. Gnocchi „Daniele“ mit Olivenöl, Kräuter und Tomate (g)  
 Karottensalat gekocht, Blattsalat, Früchtequark (g)  
Mi. Putenschnitzel im Käseteig  (aW,c,g)  
 Tomatensoße (aW,g)  
 Bandnudeln (aW,c)  
 Kaisergemüse  
 Milchreis mit Kirschen (g)  
Do.  Fischstäbchen (aW,c) mit Remouladensoße (c) 
 Petersilienkartoffel  
 Chinakohl mit Cremedressing (c,g)  
 Pfirsich “Melba” im Glas (g)  
Fr. Kartoffel-Lauchkremsuppe (aW,g)  
 Grießschnitten  (aW,c,g)  mit Zimtzucker
 Apfelmus, Punsch Orange  

Guten Appetit  
Änderungen vorbehalten  

Th.Schupp, Küchenmeister  

Deklaration Zusatzstoffe und Allergene: aW-Weizen, c-Eier, g-Milch 
(Laktose), i-Sellerie, j-Senf. 

Mit der Solex nach 
Gottenheim 
Es gibt verschiedene Möglich-
keiten, in die Bodnegger Part-

nergemeinde Gottenheim zu kommen. Eine nicht alltägliche, 
ist die Fahrt mit einem Velosolex! 

Alljährlich holen die drei 
Bodnegger Nachbarn 
und Freunde Peter 
Beck, Otto Schuler und 
Martin Stahl ihr Veloso-
lex aus der Garage, um 
zu einer mehrtägigen 
Ausfahrt zu starten. In 
diesem Jahr lautete das 
Ziel: Gottenheim am 
Kaiserstuhl. 
Los ging die erste 
Etappe am Sonntag 
von Bodnegg bis Hüfin-
gen im Schwarzwald. 

Am zweiten Tag fuhren 
die motorisierten Radler 
über Titisee-Neustadt, 
Kirchzarten und Frei-
burg bis nach Gotten-

heim. Dort wurden die drei Bodnegger herzlich empfangen 
von Dominik Schmid, dem 2. Vorsitzenden des Gottenheimer 
Männergesangvereins, und Clemens Zeissler, dem Sprecher 
der Gottenheimer Vereine. Diese hatten sich über die kurzfris-
tige Anmeldung sehr gefreut und nahmen sich extra Zeit um die 
Bodnegger Abordnung auf das Merdinger Weinfest zu beglei-
ten. Nach einer ausgiebigen Verkostung der Merdinger Weine 
und der lokalen Spezialitäten übernachteten die drei Herren 
in Gottenheim. Am Dienstag und Mittwoch erfolgte die Rück-
reise über Basel und Schaffhausen. 
Herzlichen Dank von Seiten der Gemeinde für den tollen Bei-
trag zur Gemeindepartnerschaft mit Gottenheim!  

Clemens Zeissler und Dominik Schmid empfingen die „Bod-
negger Abordnung“ in Gottenheim und sorgten für ein paar 
nette Stunden auf dem Merdinger Weinfest. 

Otto Schuler, Peter Beck und 
Martin Stahl (v.l.n.r.) beim Start 
mit ihrem Velosolex nach 
Gottenheim. 
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Abfallwirtschaft

Nicht geleerte Tonnen 
Ist Ihre Bio- und/oder Restabfalltonne nicht geleert worden, 
rufen Sie bitte unter der Hotline 0800 3530300 an. 
Ist Ihre Papiertonne nicht geleert worden, rufen Sie bitte bei 
der Firma Stark, Tel.: 08382-9679-0 an.

„FLOHMARKT“ -
ein Beitrag zur Müllvermeidung

Und so funktioniert unser FLOHMARKT: 
Falls Sie gebrauchte Gegenstände auf unserem Flohmarkt los-
werden möchten, melden Sie sich bei uns unter Tel. 9208-15. 
Wir werden diese Artikel im nächsten Mitteilungsblatt veröf-
fentlichen.

Hallenbad

Aquafitness am Morgen 
Mit Aquafitness verbessern Sie Ihre Ausdauer und Beweglich-
keit, stärken das Herz-Kreislauf-System und kräftigen die Mus-
keln. Gleichzeitig wirkt der Wasserwiderstand wie eine sanfte 
Massage auf der Haut, das Bindegewebe und die Muskeln; die 
Gewebedurchblutung wird gefördert und das Lymphsystem 
angeregt. Das Training ist durch den Wasserauftrieb beson-
ders schonend für Gelenke, Wirbelsäule und Bandscheiben. 
Der Kurs umfasst 5 Termine: 
06.11.2017, 13.11.2017, 20.11.2017, 27.11.2017, 04.12.2017, 
Dauer: 45 Minuten 
Beginn: 9.30 – 10.15 Uhr. Der Kurs beginnt pünktlich! 
Preis: 40,00 Euro  
Eintritt separat!  Hallenbadeintritt pro Termin: Erwachsene 
3,00€, *Ermäßigt 1,50€ (*ab 6. Lebensjahr, Schwerbehinderte, 
Zivis, Schüler und Azubis). 
 
Mindesteilnehmerzahl: 6 Personen, Maximalteilnehmerzahl: 
15 Personen 
Kursort: Hallenbad Bodnegg, Dorfstraße 36, 88285 Bodnegg 
(im Realschulbau, Seiteneingang UG) 
Kursdozentin: Monika Schmid, Physiotherapeutin. 
Fragen und Anmeldungen nimmt Frau Schmid gerne entge-
gen unter 07528-915013 oder 0151-57825338. 

Gästeamt

Abfallwirtschaft - 
Terminkalender 

Nächste Wertstoffannahme mit RaWEG, 
Altpapier, Altglas, Fernsehgeräten, 
Monitoren, Haushaltsgroß- und Kühlgeräte 
Samstag, 21. Oktober 2017, von 8.00 – 12.00 Uhr 
auf dem Parkplatz vor der Sporthalle. 
Die Wertstoffannahme wird vom TSV durchgeführt. 

Weitere Wertstoffannahmen: 
Samstag, 04. November, durchgeführt von der Narrenzunft 
Samstag, 18. November, durchgeführt von dem Schützenclub
  
Leerung der Papiertonne: 
Die Papiertonne wird im 4-Wochenrhythmus in der Regel 
„montags“ entleert. 
Nächste Leerungen am Montag, 23. Oktober 2017. 
Die Tonne bitte ab 6.00 Uhr bereitstellen. Vielen Dank! 
  
Grüngutannahme: 
Samstag, 21. Oktober 2017, von 14.00 bis 16.00 Uhr, beim 
Feuerwehrhaus 
Mittwoch, 25. Oktober 2017, von 18.00 bis 20.00 Uhr, in Ker-
lenmoos 
  
Termine Problemstoffsammlung 2017 
Im Zeitraum vom 06.09.2017 - 18.11.2017 findet im Landkreis 
Ravensburg die mobile Problemstoffsammlung statt. Für die 
Gemeinde Bodnegg wurde der Termin auf Freitag, 17.11.2017, 
von 10:30 – 12:30 Uhr festgelegt. Die Annahmestelle ist auf dem 
Parkplatz „Alter Bauhof“, Ravensburger Straße 21. 
Weitere Informationen zur Problemstoffsammlung finden Sie 
auf der Homepage des Landratsamtes Ravensburg unter 
www.landkreis-ravensburg.de unter der Rubrik „Abfallinfo“. 

 
 
 
Folgende Artikel können im Rathaus Bodnegg erworben werden:  
 

Rad- und Wanderkarte der Region Waldburg zum Preis von 4,50 € 
 

 
 
 

Bodnegger Taschenlampe zum Preis von 7,50 € 
 

Folgende Artikel können im Rathaus Bodnegg erwor-
ben werden:

Rad- und Wanderkarte der Region Waldburg zum Preis 
von 4,50 €

Bodnegger Taschenlampe zum Preis von 7,50 €

 
 
 
Folgende Artikel können im Rathaus Bodnegg erworben werden:  
 

Rad- und Wanderkarte der Region Waldburg zum Preis von 4,50 € 
 

 
 
 

Bodnegger Taschenlampe zum Preis von 7,50 € 
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Standesamtliche
 Nachrichten

Geburten
04. August 2017 
Paulina Schmidt, Nelkenweg 10, 88285 Bodnegg 
Eltern: Jürgen und Lilia Schmidt 
28. August 2017  
Paula Decker, Hargarten 25, 88285 Bodnegg 
Eltern: Konstantin Decker und Maria Appenmaier-Decker 
  
Eheschließungen 
26. August 2017  
Georg Flock und Jasmin, Boschental 1, 88285 Bodnegg 
  
Sterbefälle 
16. August 2017 
Josef Baumann, wohnhaft gewesen in Unterwagenbach 1, 
88285 Bodnegg 

Schulnachrichten
Erlebnispädagogische Tage im Kleinwalsertal 

Natur und Berge begeister-
ten die Klasse 6c zu Schul-
j a h r e s b e g i n n  i n 
erlebnispädagogisch und 
natursportlich akzentuierten 
Tagen auf der Wildentalhütte 
im Kleinwalsertal. Lernen in 
herausfordernden Situatio-
nen mit individuellem und 
sozialem Aufforderungs- und 
Ernstcharakter in der Natur 
standen auf der Tagesord-
nung. Die Schülerinnen und 
Schüler erlebten inmitten der 
Baumwipfel des Kletterwal-
des am Söllereck nach aus-
f ü h r l i c h e n  S i c h e r-
 heitsanweisungen Span-
nung und Abenteuer bei 

spielerischen und herausfordernden Kletterparcours. Mit dem 
Allgäu-Coaster verlief die rasante Abfahrt an diesem Tag zielsi-
cher ins Tal. 

Verantwortung zu tragen und 
zu übertragen, sich selbst 
mehr zutrauen, sich selbst 
und andere neu kennenzu-
lernen, anderen helfen und 
sich von anderen helfen zu 
lassen, waren bei unserem 
Programm mit der Berg-
schule Kleinwalsertal unab-
dingbare Voraussetzungen. 
Professionell und sympa-
thisch begleitete uns mit 
bestem technischen und 
pädagogischen Know- how 
das Bergschulteam. An drei 
Stationen gingen wir auf 
Tuchfühlung mit der Fels-
wand. Am Seil gesichert 
suchten wir nach Tritten und 

Griffen und erarbeiteten die Wand aus eigener Kraft. Queren einer 
Seilbrücke, Flying Fox und das Abseilen aus 40 m Höhe von der 

Schwendebrücke - das waren sicherlich die spannendsten Sta-
tionen bei unserem Bergabenteuer. 
Ein Abenteuer, das in Erinnerung bleibt. (B. Lorenz / C. Groß) 

Lindenschule
Nistkästen gut angenommen 
Im Frühjahr diesen Jahres hatte „Aktiv für Bodnegg“ zusammen 
mit einigen Schülern der Föderschule und fachkundiger Unter-
stützung durch Herrn Merten Nistkästen für Vögel gebaut und 
aufgehangen. Nun war es Zeit die Kästen zu kontrollieren und zu 
reinigen. Dies ist notwendig da Ungeziefer in den Nestern über-
wintern kann. Das Entfernen der alten Nester dient somit dem 
Schutz der Brut im nächsten Jahr. Da der Zeitpunkt des Aufhän-
gens erst im späteren Frühjahr lag, waren wir gespannt, ob die 
Nistkästen noch von Vögeln als Brutstätten angenommen wor-
den waren.  

Nistkästen gut angenommen 
 
Im Frühjahr diesen Jahres hatte „Aktiv für 
Bodnegg“ zusammen mit einigen Schülern der 
Föderschule und fachkundiger Unterstützung durch 
Herrn Merten Nistkästen für Vögel gebaut und 
aufgehangen. Nun war es Zeit die Kästen zu 
kontrollieren und zu reinigen. Dies ist notwendig da 
Ungeziefer in den Nestern überwintern kann. Das 
Entfernen der alten Nester dient somit dem Schutz 
der Brut im nächsten Jahr. Da der Zeitpunkt des 
Aufhängens erst im späteren Frühjahr lag, waren wir 
gespannt ob die Nistkästen noch von Vögeln als 
Brutstätten angenommen worden waren.   
 

 
Groß war die Freude, als wir feststellten, dass bereits 
im ersten kontrollierten Kasten gebrütet worden war. 

totes Vögelchen in einem der Kästen.
 
Vielleicht
nächsten Frühjahr selbst Nistkästen aufzuhängen. Auf 
der Internetseite des NABU (Naturschutzbund 
Deutschland) finden sich zahlreiche nützliche Tipps, 
die beherzigt werden sollten. Zu erreichen ist die Seite 
über die
und-pflanzen/voegel
Thema –
zur Pflege.
 
Beate Rheker (Aktiv für Bo
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 Groß war die Freude, als wir feststellten, dass bereits im ersten 
kontrollierten Kasten gebrütet worden war. Auch die anderen Käs-
ten waren willig angenommen worden. 

 

 
Groß war die Freude, als wir feststellten, dass bereits 
im ersten kontrollierten Kasten gebrütet worden war. 
Auch die anderen Kästen waren willig angenommen 
worden. 
 

 
Von den fünf im Frühjahr aufgehängten Nistkästen 
fanden wir in vier Kästen Vogelnester. Der fünfte 
Nistkasten wurde zwar nicht von Vögeln, aber dafür 
von Ohrwürmern bewohnt. In diesen sieht nicht 
jedermann einen Nützling, aber ihr Appetit auf 
Blattläuse ist grenzenlos und auch in vielen 
Privatgärten sind sie deshalb willkommene Gäste. 
 
Getrübt wurde die Freude lediglich durch ein kleines 

Von den fünf im Frühjahr aufgehängten Nistkästen fanden wir in 
vier Kästen Vogelnester. Der fünfte Nistkasten wurde zwar nicht 
von Vögeln, aber dafür von Ohrwürmern bewohnt. In diesen sieht 
nicht jedermann einen Nützling, aber ihr Appetit auf Blattläuse 
ist grenzenlos und auch in vielen Privatgärten sind sie deshalb 
willkommene Gäste. 
Getrübt wurde die Freude lediglich durch ein kleines totes Vögel-
chen in einem der Kästen. 
Vielleicht haben nun einige Bodnegger Interesse im nächsten 
Frühjahr selbst Nistkästen aufzuhängen. Auf der Internetseite 
des NABU (Naturschutzbund Deutschland) finden sich zahl-
reiche nützliche Tipps, die beherzigt werden sollten. Zu errei-
chen ist die Seite über die Internetadresse https://www.nabu.de/ 
tiere-und-pflanzen/voegel. Hier findet man alles zum Thema – vom 
Selbstbau, über richtiges Aufhängen bis zur Pflege. 
Beate Rheker (Aktiv für Bodnegg) 

Quartierskonzept Bodnegg – 
Einladung Infoveranstaltung 17.10.2017 
Der Gemeinderat hat im Frühjahr 2017 für den Dorfkern von Bod-
negg ein energetisches Quartierskonzept in Auftrag gegeben. 
Damit sollen die im Klimaschutzkonzept des Gemeindeverwal-
tungsverband Gullen gesetzten Ziele im Bereich der Gebäu-
desanierung und nachhaltigen Energieversorgung unterstützt 
werden. Die Energieagentur Ravensburg gGmbH unterstützt die 
Gemeinde hierbei. 
Die Gemeinde Bodnegg möchte mit dem Konzept verlässliche 
Informationen über den Zustand der Gebäude und Sanierungser-
fordernisse sowie eine übergreifende Strategie für eine zukünftige, 
umweltfreundliche Energieversorgung erhalten. Bei Datenerhe-
bungen wurden in den vergangenen Monaten vielfältige Daten 
gesammelt, um daraus mittelfristig Maßnahmen zur nachhalti-
gen Entwicklung und auch betreffend der Energieversorgung in 
der Dorfmitte ableiten zu können. 
Gerne möchten wir Sie zu einer Informationsveranstaltung  
• am Dienstag, 17.10.2017 von 18:00 Uhr – 19:00 Uhr in der 
Bücherei im Bildungszentrum Bodnegg  
einladen, in deren Rahmen erste Ergebnisse des Quartierskon-
zepts Ortsmitte Bodnegg vorgestellt werden. Schwerpunkt der 
Veranstaltung sind die Ergebnisse aus den Hausbefragungen 
und die Aufnahme von Anregungen für die weitere Maßnahme-
nentwicklung. 
Wir freuen uns auf ihre Teilnahme! 
Bürgermeister Christof Frick Arch. Carmen Cremer 
Gemeinde Bodnegg  Energieagentur Ravensburg gGmbH 

Klimaschutz
Alles Wichtige zur Elektromobilität 
Vortrag am 16. Oktober bei der TWS 
Was kommt nach dem Dieselskandal? Welche Alternativen bietet 
die Elektromobilität? Für alle, die sich hierzu informieren möchten, 
laden die Technischen Werke Schussental (TWS) zu einem kos-
tenlosen Vortrag mit den Experten Ellen Poot, Produktmanage-
rin Strom und Mobilität der TWS und Armin Jöchle, Obermeister 
der Elektro-Innung Ravensburg, am Montag, 16. Oktober 2017 
um 18:30 Uhr in ihr Kundenzentrum in der Schussenstraße 22 in 
Ravensburg ein. Die Referenten zeigen auf, welche Modelle und 
Lademöglichkeiten es aktuell gibt und was Sie vor der Anschaf-
fung eines Elektrofahrzeugs beachten sollten. 
Der Vortrag ist kostenlos. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Der Eintritt ist frei. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Seniorennachrichten

 Mittendrin
Betreuungsgruppe für ältere Menschen 
auch für die Gemeinden Bodnegg und Schlier 
Donnerstags von 14.30 – 17.30 Uhr  
im Haus der Mitte, Weidenstraße 2, Grünkraut. 
Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation St. Martin 
Tel. 07529 / 855 
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an! 

Seniorenprogramm

Termine im Monat Oktober 

Singen/Volkstanz 
Montag, 23.10.2017 
14:30 Uhr Volkstanz – Festhalle 
16:00 Uhr Singen – Gasthaus Nußbaumer 
Montag, 06.11.2017 
14:30 Uhr Volkstanz – Festhalle 
16:00 Uhr Singen – Gasthaus Nußbaumer 
Leitung Volkstanz: Otti Hirscher, Tel. 914040 
Leitung Singen: Maria Stier, Tel. 2178 
  
Senioren-Gymnastik 
Jeden Mittwoch 15:30 Uhr - 17:00 Uhr in der Festhalle 
Leitung: Maria Oberhofer 
  
Radler-Gruppe 
Wir treffen uns am Donnerstag, 12. Oktober um 14 Uhr  beim 
Sportplatz mit Verladen zu einer ca. 25-30 km langen Rund-
tour. 
Achtung:  Ab Donnerstag, 26. Oktober Treffpunkt Sportplatz 
ohne Verladen. 
Nähere Infos bei Hans Peter Weißhaupt Tel. 2285 
  
Thermalbaden in der Bad-Waldsee-Therme 
Montag, 23.10.2017 und Montag, 06.11.2017 
Abfahrt 9.00 Uhr Parkplatz Gemeindehalle Grünkraut 
Weitere Infos bei Karl Kohr, Tel. 2555 
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„Zufrieden in Bodnegg  
älter werden“ 
Herzliche Einladung zum Senioren-
nachmittag am 17. Oktober im Rat-
haussaal 
Am Dienstag, 17. Oktober, 14 Uhr fin-
det im Sitzungssaal des Rathauses 
unser nächster Seniorennachmittag 
zum Thema „Zufrieden älter werden 
in Bodnegg“ mit dem Referenten Dr. 
Hans-Martin Brüll, Diplom-Theologe 
und -Pädagoge aus Bodnegg statt. Er 
engagiert sich seit seiner Pensionie-
rung ehrenamtlich beim Martinustreff, 
vor allem aber werden ihn die meisten 
durch seine langjährigen Aktivitäten in 

der örtlichen Arbeitsgemeinschaft „Senioren und Soziales“ ken-
nen, die er leitet. Er weiß also sehr gut, wovon er spricht und er 
freut sich auf eine rege Diskussion. 
Auch wir vom Seniorenteam freuen uns auf unsere nächste 
Zusammenkunft im Rathaussaal. 

Das Seniorenteam verkauft Wurst und Wecken 
zugunsten des Kirchendachs 

Auf dem Bodnegger Wochenmarkt am 
20. Oktober wird das Seniorenteam 
gegrillte Rote und Weiße mit Knauzen 
zugunsten des Kirchendachs anbie-
ten. Die Gewähr dafür, dass die Brat-
wurst herrlich schmecken wird, bietet 

unser bekannter Bodnegger Grillmeister Reinhard Schönsee. 
Also: Weitersagen und fasten bis dahin! Der Erlös fließt in die 
Spendenkasse Kirchendach. 
Das Seniorenteam freut sich auf Ihren Besuch. 

Bereitschaftsdienste
Notfall-Rufnummern:
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
medizinische Notfälle 112
Giftnotruf 0761 / 19240
EnBW 0800 / 3629477
EC-Kartensperrung 116 116

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

EINE FÜR ALLE !
Ab sofort erreichen Sie Ihren
Ärztlichen Notdienst

an Wochentagen ab 18:00 Uhr 
an Wochenenden und Feiertagen

unter der kostenlosen einheitlichen Rufnummer:

116 117
Ihre Ärzte des Notfalldienstbezirkes „Vorallgäu“

Augenärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 0180 – 1929346

Zahnärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 01805 – 911630 

Kinderärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 0180 – 1929288

Apotheken-Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie im 
Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Tierärztlicher Notfalldienst 
Samstag, 14.10.2017/Sonntag, 15.10.2017 
Kleintiergesundheitszentrum Ravensburg Evidensia, 
Tel. 0751/363140 
Telefonische Anmeldung erforderlich!  

Sozialstation St. Martin
Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855

E-Mail: meger@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

ZUHAUSE PFLEGEN HELFEN BERATEN

Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte 
Malteser Hilfsdienst Tel. 0751-366130 

Deutsches Rotes Kreuz  
Kreisverband Ravensburg e.V. 
Hausnotruf und Menüservice „Essen auf Rädern“ 
Tel.: 0751 – 560 61 0 

Activpflege 
Der Pflegedienst an Ihrer Seite rund um die Uhr
Tel.: 07529/912662 

Pflegedienst Medias 
(rund um die Uhr)  Tel. 07520/5353 

Hospizdienst Vorallgäu 
Ziel des Hospizdienstes ist die Unterstützung und 
Begleitung von schwerkranken und sterbenden 

Menschen und ihrer Angehörigen – würdevoll und selbstbestimmt! 
Hospiz respektiert Sterben und Tod als Bestandteile des Lebens. 
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hoher-Ifen-Weg 1, 88289 Wald-
burg, Telefon: 07529 – 3642 
Ansprechpartnerinnen für Bodnegg und Grünkraut: Brigitte 
Huber, Tel. 07520 - 923086, Luise Lipp- Steinhauser Tel. 07520 
– 923084 

Nachbarschaftshilfe 
Maria Legner, Telefon 914417 
Klara Mikolitsch, Telefon 2340 

Caritas Bodensee-Oberschwaben 
Beratung in allen Fragen der Pflegebedürftigkeit und ambulanter 
Versorgung; Tel. 0751/3625670 
 

Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg 
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und Angehörige 
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg 
Telefon 0751 / 85-3318 oder -3319

Büchereinachrichten

Kath. Öffentliche Bücherei 
im Bildungszentrum Bodnegg 

Die Bücherei ist geöffnet 
SAMSTAGS von 10.00 – 12.00 Uhr 
SONNTAGS von 10.00 - 12.00 Uhr. 
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AN SCHULTAGEN: 
Montag: 10:00 – 14:00 Uhr 
Dienstag: 12:00 – 14:00 Uhr 
Mittwoch: 10:00 – 14:00 Uhr 
Donnerstag: 12:00 – 14:00 Uhr und 16:00 – 19:00 Uhr 
Freitag: 10:00 – 14:00 Uhr 
Unser Telefon während den Öffnungszeiten: 07520/920744 
Änderungen wegen schulischer Veranstaltungen und an Fei-
ertagen vorbehalten. 

Messopfer!? 
Pfarrer Michael Stork lädt am Frei-
tag, 13. Oktober, 19.30 Uhr, zu Teil 
2 seiner Vortragsreihe in unserer 
Bücherei ein 
In den letzten Jahren wurde der Ruf 
nach einem gemeinsamen ökumeni-
schen Abendmahl, einer gemeinsamen 
Tischgemeinschaft immer lauter. In die-
sem Zusammenhang ist es sehr hilf-

reich und wichtig zu verstehen, was die Reformatoren mit Blick 
auf das Abendmahl gelehrt haben und was unsere Kirche von den 
Anfängen bis heute mit Blick auf die Eucharistie bekennt. Pfarrer 
Stork lädt Sie deshalb ganz herzlich zum zweiten Teil seiner Vor-
tragsreihe, Thema „Messopfer!?“ ein. 
Pfarrer Michael Stork und Ihr Büchereiteam freuen sich auf Ihr 
Kommen. 

Herzliche Einladung 
Biotonne oder Eigenkompos-
tierung? 
Am Dienstag, 17. Oktober, 
19.30 Uhr Antworten dazu bei 
uns. 
In Kooperation mit der Arbeits-
gruppe Energie und Umwelt, 
Kolping und dem Bücherei-
team 

Bioabfall ist ein kostbarer Wertstoff, aus dem Wärme, Strom und 
nährstoffreiche Dünger gewonnen werden.  Das Sammelgut der 
Biotonnen wird in der Regel in Biogasanlagen verarbeitet. Unter 
bestimmten Voraussetzungen können Bioabfälle auch auf dem 
eigenen Grundstück kompostiert werden.  
Welches Verfahren ist effizienter, welches weist die bessere Kli-
mabilanz auf? 
Günter Tillinger, Umweltberater des BUND Ravensburg, erläutert 
in diesem Vortrag die Verwertungsmethoden und gibt wichtige 
Tipps zur Biotonne und zur Eigenkompostierung. 
Die Arbeitsgruppe Energie und Umwelt, Kolping und Ihr Büche-
reiteam laden Sie herzlich ein. 

SCHACHSPIELEN in der Bücherei  
Am Donnerstag, 19. Oktober 2017, 15.45 
Uhr bis 17.30 Uhr treffen sich wieder alle 
Freunde und Freundinnen des Schachspiels 
in der Bücherei. Anfängerinnen, Anfänger und 
Meisterspieler sind herzlich willkommen zum 
Lernen, Gewinnen und auch mal zum Ver-
lieren. 

Einladung zur Buchvorstellung 
Nicole Weiß:

Familie Ordentlich 
Die besten Life-Hacks für die gesamte 
Familie: Von der Macherin des Erfolgs-
Blogs „Familie-Ordentlich“ 
Einladung zur Buchvorstellung in unse-
rer Bücherei 
Familie Ordentlich 
Familienalltag entspannt im Griff. Ord-
nung halten, Freiräume schaffen. Die 
30-Tage-Challenge! 

Das Buch von Nicole Weiß wird am Sonntag, 22. Oktober 2017, 
um 10.30 Uhr von der Autorin selbst vorgestellt. 
 Mit Kinderbetreuung 
 Mit Gedankenaustausch bei kleinem Umtrunk 
Das Zuhause: scheinbar mühelos schön und wohnlich. Das 
Essen: gesund und frisch. Die Erziehung liebevoll und mit 
individueller Förderung für jedes Kind. Soweit die Idealvor-
stellung. Dass die Realität oft anders aussieht, wissen alle. 
Familie Ordentlich ist der Ausweg aus dem chaotischen All-
tags-Wahnsinn: Nicole Weiß bündelt die besten Life-Hacks für 
das Familienleben. Die Tipps lassen sich ganz leicht in den All-
tag integrieren – und wer sich auf die 30-Tage-Challenge ein-
lässt, wird belohnt: Mit vier Wänden, die sich sehen lassen 
können. Mit einer ausgeglichenen Familie. Und: Mit mehr Zeit 
für sich selbst. 
Auf den Punkt 
• Endlich mehr Freude und Zufriedenheit für gestresste Mütter 

und andere Familienmitglieder 
• In 30 Tagen zum entspannten Mama-Dasein: Tipps & Tricks, 

die helfen, das Haushalts-Chaos zu beherrschen, obwohl die 
Kinder die volle Aufmerksamkeit fordern 

• Familien-Alltag im Griff und dennoch Zeit für sich. 
Sie wissen, wie‘s geht? Lassen Sie sich überraschen! 
Wir laden Sie herzlich ein und freuen uns auf Sie. 
Nicole Weiß und Ihr Büchereiteam 

 

Vorlesestunde  
mit Jutta Buske in der Bücherei 
immer freitags von 15.30 – 16.30 Uhr wird Kin-
dern zwischen etwa 5 - 10 Jahren aus unserem 
reichhaltigen Angebot vorgelesen. Wir freuen uns 
auf viele Besucher! 

Die nächsten Vorlesetermine: 
13.10.2017, 20.10.2017, 27.10.2017 
Gerne richten wir weitere Vorlesestunden auch für kleinere 
Kinder ein. Bitte bei Interesse in der Bücherei nachfragen. 

Büchervorstellung an jedem letzten Donners-
tag des Monats 
Mit Federführung von Elsa Schreder stellen wir 
an jedem letzten Donnerstag im Monat ab 18.30 
Uhr neue bzw. empfehlens werte Bücher vor und 
lesen aus ihnen. Wir freuen uns besonders, wenn 
auch Leserinnen und Leser selbst ihre Lieblings-

bücher präsentieren. 
Wir laden Sie herzlich ein, dabei zu sein. 
Einzelheiten erfahren Sie gerne bei uns in der Bücherei. 

Kirchliche Nachrichten

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDEN
www.seelsorgeeinheit-vorallgaeu.de

Mariä Himmelfahrt | Unterankenreute
St. Gallus und Nikolaus | Grünkraut
St. Ulrich und Magnus | Bodnegg
St. Martin | Schlier

Pfarrer Michael Stork: 07520 2145
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg Fax 07520 1433
StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de
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Diakon Klaus Friedrich 0751 764 519 32
Scherzachstr. 2, 88287 Grünkraut (im Rathaus) 
Klaus.Friedrich@drs.de

Kath. Kirchenpflege/Luzia Ambs  Neu: Telefon: 0751 65273644
StGallusundNikolaus.Gruenkraut@nbk.drs.de Fax: 0751 6528374
Bürozeiten im Rathaus, Scherzachstraße 2
Bankverbindung:
IBAN: DE32 6509 1600 0015 3940 00 bei Volksbank Weingarten

und

Pfarramt / Frau Silvia Blankenhorn Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg  Fax 07520 1433
StGallusundNikolaus.Gruenkraut@drs.de 
StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de
Bürozeiten:
Montag  16.30 – 18.30 Uhr
Dienstag  08.30 – 10.30 Uhr
Mittwoch  08.30 – 10.30 Uhr
Donnerstag 14.30 – 16.30 Uhr
Freitag 08.30 – 10.30 Uhr

Kath. Kirchenpflege / Werner Senser Telefon: 07520 924894
werner.senser@t-online.de Fax: 07520 924895
Spendenkonto für Sanierung Kirchendach und Kirchturm:
Kath. Kirchenpflege Bodnegg
IBAN: DE05 6506 2577 0052 1800 00 bei Raiffeisenbank Ravensburg 
BIC: GENODES1RRV

Pfarramt / Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12, 88281 Schlier Fax 07529 912888
StMartin.Schlier@drs.de

Montag und Donnerstag 9.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch 8.00 - 9.30 Uhr
Donnerstagnachmittag 15.00 - 16.30 Uhr

Sonntag, 15.10.2017 
10:30 Uhr Eucharistiefeier 
 Theresa Stärk, Katharina Stärk, David Madlener, 

Julian Schneiderhan, Hannes Schneiderhan 
Freitag, 20.10.2017 
07.45 Uhr Schülergottesdienst mit Pfr. Bürkle 
 Keine Minis 
19:00 Uhr Eucharistiefeier 
 Lukas Junker, Lisa Kekeisen, Marc Locher, Lina 

Rist, 
 Timothy Kramer, David Madlener 
Sonntag, 22.10.2017 
09:00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
 Marc Locher, Timothy Kramer, Marisol Buffler, 

Manuel Fugunt, Franzska Fugunt 

Liebe Minis bitte informiert euch aktuell auf  
www.minis-bodnegg.de 

Einladung zum Suppenessen 
Am Sonntag, den 15. Oktober 
nach dem 10.30 Uhr – Gottes-
dienst ist das Kolpingheim für 
alle Bürger geöffnet. 
Wir bieten Kürbissuppe, Zuc-
chinisuppe und Kartoffelsu-
ppe  an. Wir verarbeiten das 
Gemüse, das für das Ernte-
dankfest gespendet wurde. 

Der Erlös wird zu Gunsten der Renovierung des Kirchendachs  
verwendet. Über einen zahlreichen Besuch freuen wir uns schon 
heute. Das Kolpingteam. 
 
Erntedankfest 

Der schöne und mit viel Liebe 
geschmückte Erntedankaltar 
dieses Jahr macht uns bewusst, 
wie viele gute Gaben und 
Früchte wir zum Leben haben: 
Getreide, Honig, Eier, Kartof-
feln, Kürbisse, Blumen, Äpfel, 
Pflaumen und vieles mehr. Von 
Ernteausfällen merken wir 
nichts, wir können jeden Tag im 
Überfluss leben. Umso mehr 
haben wir uns am Erntedank-
sonntag bei Gott ganz beson-

ders bedankt für alles, was wir zum Lebensunterhalt brauchen 
und für alles, was wir von Gott geschenkt bekommen. 
Außerdem danken wir für die fleißigen Hände, die uns die Pfarr-
kirche mit den Erntedankgaben geschmückt haben: Lieben Dank 
an Esther Spieler, Paula Spinnenhirn, Veronika und Günter Hart-
mann, Ulrike Stier und an alle Spender/Innen, die uns die Gaben 
und Blumen bereitgestellt haben. 
Pfarrer Michael Stork mit dem Kirchengemeinderat 
 

Einladung Hl. Eucharistie 

 

In den letzten Jahren wurde der Ruf nach einem gemeinsa-
men ökumenischen Abendmahl, einer gemeinsamen Tisch-
gemeinschaft immer lauter. In diesem Zusammenhang ist es 
sehr hilfreich und wichtig zu verstehen, was die Reformatoren 
mit Blick auf das Abendmahl gelehrt haben und was unsere 
Kirche von den Anfängen bis heute mit Blick auf die Eucha-
ristie bekennt. Ich lade Sie deshalb ganz herzlich zum zwei-
ten Teil, Thema „Messopfer!?“ ein: 

Freitag, 13. Oktober um 19.30 Uhr  
in der Gemeindebücherei Bodnegg 

Ihr Pfarrer Michael Stork 

Liebe Kinder, 
wir laden Euch herzlich zum Kindergot-
tesdienst im Herbst   ein: 
Sonntag, 15. Oktober um 10:30 Uhr in 
der Lindenschule am Dorfplatz. 

Wir werden gemeinsam die Geschichte vom Festmahl hören, 
die Jesus seinen Jüngern erzählt hat. Gott lädt auch uns ein. 
Wer möchte, darf ein Herbstblatt oder eine Kastanie zum 
Schmücken der Mitte mitbringen. Wir freuen uns, Euch alleine 
oder in Begleitung zu begrüßen! 
Euer Kindergottesdienstteam 
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Herbstfeuer im Schatten Herbstfeuer im Schatten Herbstfeuer im Schatten Herbstfeuer im Schatten 
unserer Pfarrkircheunserer Pfarrkircheunserer Pfarrkircheunserer Pfarrkirche    

Abendlob, So, 22.10.  17 UhrAbendlob, So, 22.10.  17 UhrAbendlob, So, 22.10.  17 UhrAbendlob, So, 22.10.  17 Uhr    

Bei Zwiebelkuchen, Glühmost und frischem Bei Zwiebelkuchen, Glühmost und frischem Bei Zwiebelkuchen, Glühmost und frischem Bei Zwiebelkuchen, Glühmost und frischem 
Saft im Feuerschein den Sonntagabend Saft im Feuerschein den Sonntagabend Saft im Feuerschein den Sonntagabend Saft im Feuerschein den Sonntagabend 
ausklingen lassen…ausklingen lassen…ausklingen lassen…ausklingen lassen…    

Mit anderen ins Mit anderen ins Mit anderen ins Mit anderen ins Gespräch kommen… Gespräch kommen… Gespräch kommen… Gespräch kommen… 
Gemeinschaft erleben…Gemeinschaft erleben…Gemeinschaft erleben…Gemeinschaft erleben…    

Dazu lädt die Schola im Anschluss an das Dazu lädt die Schola im Anschluss an das Dazu lädt die Schola im Anschluss an das Dazu lädt die Schola im Anschluss an das 
ABENDLOB am Sonntag, 22.ABENDLOB am Sonntag, 22.ABENDLOB am Sonntag, 22.ABENDLOB am Sonntag, 22.    OktoberOktoberOktoberOktober    2020202017 17 17 17 
(17(17(17(17----18 Uhr) ganz herzlich ein.18 Uhr) ganz herzlich ein.18 Uhr) ganz herzlich ein.18 Uhr) ganz herzlich ein.    

Im Abendlob wollen wir unseren Bezug zu Im Abendlob wollen wir unseren Bezug zu Im Abendlob wollen wir unseren Bezug zu Im Abendlob wollen wir unseren Bezug zu 
Maria, als Mutter und starker Frau nachspüren Maria, als Mutter und starker Frau nachspüren Maria, als Mutter und starker Frau nachspüren Maria, als Mutter und starker Frau nachspüren 
in Gebet und Gesang.in Gebet und Gesang.in Gebet und Gesang.in Gebet und Gesang.    

Wir freuWir freuWir freuWir freuen uns auf Euch!en uns auf Euch!en uns auf Euch!en uns auf Euch!    
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Vollkommener Ablass zu Allerheiligen 
Alle Gemeindemitglieder sind vor Allerheiligen zum Empfang des 
Bußsakramentes eingeladen: 
Samstag, 14. Oktober in Grünkraut 
Mittwoch, 25. Oktober in Schlier 
Donnerstag, 26. Oktober in Unterankenreute 
Samstag, 28. Oktober in Bodnegg  
Jeweils von 18:00 Uhr – 18:45 Uhr 
Vom 1. bis 8. November kann täglich ein vollkommener Ablass für 
die Verstorbenen (Allerseelen-Ablass) gewonnen werden. Außer den 
üblichen Voraussetzungen (Empfang der Sakramente der Buße und 
der Eucharistie, entschlossene Abkehr von jeder Sünde, Gebet nach 
Meinung des Hl. Vaters – diese Bedingungen können auch einige 
Tage vor oder nach dem Kirchen- bzw. Friedhofsbesuch erfüllt wer-
den) sind erforderlich: 
• Am Nachmittag des Festes Allerheiligen und an Allerseelen: 

Besuch einer Kirche oder öffentlichen Kapelle, Gebet des 
Herrn und Glaubensbekenntnis, oder: 

• Vom 1. Bis 8. November: Friedhofsbesuch, Gebet für die Ver-
storbenen. 

• Fehlt die volle Disposition oder bleibt eine der Bedingungen 
unerfüllt, ist es ein Teilablass für die Verstorbenen. Ein sol-
cher kann in diesen und auch an den übrigen Tagen des Jah-
res durch Friedhofsbesuch gewonnen werden. 

Der Katechismus der Katholischen Kirche sagt: Um diese Lehre 
(von den Sündenstrafen) und Praxis der Kirche zu verstehen, 
müssen wir wissen, dass die Sünde eine doppelte Folge hat. Die 
schwere Sünde beraubt uns der Gemeinschaft mit Gott und macht 
uns dadurch zum ewigen Leben unfähig. Diese Beraubung heißt 
„die ewige Sündenstrafe“. Andererseits zieht jede Sünde, selbst 
eine geringfügige, eine schädliche Bindung an die Geschöpfe nach 
sich, was der Läuterung bedarf, sei es hier auf Erden, sei es nach 
dem Tod im sogenannten Läuterungszustand. Diese Läuterung 
befreit von dem, was man „zeitliche Sündenstrafe“ nennt. Diese 
beiden Strafen dürfen nicht als eine Art Rache verstanden wer-
den, die Gott von außen her ausüben würde, sondern als etwas, 
das sich aus der Natur der Sünde ergibt. Eine Bekehrung, die aus 
glühender Liebe hervorgeht, kann zur völligen Läuterung des Sün-
ders führen, so dass keine Sündenstrafe mehr zu verbüßen bleibt. 
(Nr. 1472) Die Sündenvergebung und die Wiederherstellung der 
Gemeinschaft mit Gott bringen den Erlass der ewigen Sündenstra-
fen mit sich. Zeitliche Sündenstrafen verbleiben jedoch. Der Christ 
soll sich bemühen, diese zeitlichen Sündenstrafen als eine Gnade 
anzunehmen, indem er Leiden und Prüfungen jeder Art geduldig 
erträgt und, wenn die Stunde da ist, den Tod ergeben auf sich 
nimmt. Auch soll er bestrebt sein, durch Werke der Barmherzig-
keit und der Nächstenliebe sowie durch Gebet und verschiedene 
Bußübungen den „alten Menschen“ gänzlich abzulegen und den 
„neuen Menschen“ anzuziehen (Nr. 1473). Der Ablass wird gewährt 
durch die Kirche, die Kraft der ihr von Jesus Christus gewährten 
Binde- und Lösegewalt für den betreffenden Christen eintritt und 
ihm den Schatz der Verdienste Christi und der Heiligen zuwen-
det, damit er vom Vater der Barmherzigkeit den Erlass der für 
seine Sünden geschuldeten zeitlichen Strafen erlangt. Auf diese 
Weise will die Kirche diesem Christen nicht nur zu Hilfe kommen, 
sondern ihn auch zu Werken der Frömmigkeit, der Buße und der 
Nächstenliebe anregen (Nr. 1478). Da die verstorbenen Gläubigen, 
die sich auf dem Läuterungsweg befinden, ebenfalls Glieder die-
ser Gemeinschaft der Heiligen sind, können wir ihnen unter ande-
rem dadurch zu Hilfe kommen, dass wir für sie Ablässe erlangen. 
Dadurch werden den Verstorbenen im Fegefeuer für ihre Sünden 
geschuldete zeitliche Strafen erlassen (Nr. 1479). 
Pfarrer Michael Stork 
 

Die Katholische Erwachsenenbildung 
Kreis Ravensburg e.V. lädt ein: 
Heilige Unruh – Kunst und Wort von Frauen in unru-

higen Zeiten 
Ausstellung mit dem Thema: Das Ewig Weibliche. Abendmahl 
Mo 16.10.2017, 18 - 21.30 Uhr 
Ravensburg, Bildungswerk (barrierefrei) 
Referentinnen: Vera Zingsem, Anna Jäger; Künstlerin: Susanne 
Allgaier 
ZEN-Übungstag: „Im Nu“ 
Sa 21.10.2017, 10 - 17 Uhr 
Ravensburg, Bildungswerk (barrierefrei) 
Referent: Tobias Reiss, Exerzitienbegleiter 
Anmeldung bis 13.10. 
Ein Platz am Tisch ist leer 
Wochenende für Familien, in denen der Vater, die Mutter oder 
ein Kind gestorben ist 
Fr 27.10.2017, 18 Uhr - So 29.10.2017, 13 Uhr 
Langenargen, Familienferiendorf 
Leitung: Marie-Luise Hildebrand, Trauerbegleiterin (DAQTE), Sieg-
fried Welz-Hildebrand, Dipl.-Theologe und Betreuerteam 
Anmeldung bis 13.10.2017 
Mann – Frau: eine spannende Baustelle 
Wissen für das Gelingen einer attraktiven Partnerschaft.  Vor-
trag Do 19.10.2017, 19.30 Uhr 
Ravensburg, Bildungswerk (barrierefrei) 
Referent/in: Verena Biggel, Referentin für Eltern- :und Familien-
bildung bei der keb Kreis Ravensburg, Franz Biggel, Dipl.-Ing. 
Anmeldung bis 16.10. 
Einfühlsam kommunizieren mit dem Modell Gewaltfreie Kom-
munikation 
Tagesseminar Teil 1, Sa 21.10.2017, 9 - 17 Uhr 
Ravensburg, Gemeindehaus Heilig Kreuz, Bischof-Kette-
ler-Strasse 2 
Referentin: Monika Löhle Kommunikationstrainerin 
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Anmeldung bis 16.10. 
Nähere Informationen und Anmeldung bei 
Katholische Erwachsenenbildung, Allmandstraße 10, 88212 
Ravensburg 
Telefon 0751 36161-30, Fax 36161-50, 
E-mail: info@keb-rv.de; www.keb-rv.de 
 
Herzliche Einladung zu einer 14 monatigen Vortragsreihe (in 
der Region) über eine besondere Weise der Begegnung von 
Mensch zu Mensch: 16.000 Kilometer mit dem Fahrrad von 
Bonn nach Japan. (...)  
„Den Rädern sieht man es an, den Fahrern auch: 16.000 km durch 
Wind und Wetter von Bonn nach Japan. In 14 Monaten hat sich 
die Route mehrmals geändert: Kriegswirren, politische Verwick-
lungen, die Atomkatastrophe ermöglichten nicht immer das Wei-
terreisen wie geplant. 
Mit einem Anhänger, insgesamt 12 Taschen, vielen Ersatztei-
len, wenigen Klamotten für Sommer wie Winter machen wir uns 
auf den Weg quer durch Europa und Asien. Es ziehen sich drei 
Themen durch unsere Reise: Krieg, Gastfreundschaft und 
schlechtes Wetter. Wir fahren durch das ehemalige Jugosla-
wien, sprechen mit Überlebenden der Belagerung von Sarajewo, 
fahren an Minenschildern vorbei, an Ruinen und Waisenheimen. 
Immer wieder sehen wir Zelte des UNHCR. In der autonomen 
Region Kurdistan im Irak ebenso, wie viele Schilder der Wieder-
aufbauprojekte der EU und der Hilfswerke in Tadjikistan. Über-
nachtungen zu finden ist nicht immer leicht. Es gibt Minen und 
Militär, Überschwemmungen und Gegenden, in denen wenig 
Sicherheit herrscht. Inmitten der kritischsten Momente: Tee und 
Brot, Tee und Kekse, Tee und Bonbons, Tee und Suppe. Über-
nachtung. Hilfe. Immer und immer wieder. Die Gespräche drehen 
sich dabei um Zukunft, Versöhnung, Politik, eben um Krieg und 
der Sehnsucht nach einer guten Zukunft.“ (Wolfgang Burggraf 
und Dr. Gunda Werner) 
Der zweite Vortragsabend: Durch den Balkan 
Montag, 23.10.2017, 19:30 Uhr 
Duale Hochschule BW,  Friedrichshafen, Fallenbrunnen 2 
(weitere Informationen und Termine: www.silkroad-project.eu) 
Diakon Klaus Friedrich 
 
Glückskinder – zum Glück erziehen 
Was brauchen Kinder in der Erziehung, dass sie ihre Kindheit als 
glückliche Kindheit speichern? 
Wie bringt man Kindern all die Dinge bei, die sie wissen müssen 
um starke, glückliche Menschen zu werden – und um mutig ins 
Leben zu gehen? 
Wir sollten mit der Ressource Glück besser und dankbarer umge-
hen können. Anhand der positiven Ergebnisse der Glücksfor-
schung werden in diesem Vortrag Anregungen vorgestellt. Ziel 
ist es, dass das Glücksempfinden ein Bestandteil des Alltags mit 
Kindern werden kann, denn Glück kann man lernen – ebenso wie 
gelassen und konsequent zu erziehen. Es spricht Dr. Anja Rei-
nalter,  Diplom-Pädagogin  am Dienstag, 18. Oktober 2017  
in Waldburg. 
Die Tagung beginnt um 20 Uhr im Bürgersaal, Schulgelände, 
Amtzeller Str. 20.   Herzliche Einladung an alle Interessierten  
(Eltern,Großeltern,Pädagogen...). Eintritt frei. Um eine Spende 
wird gebeten! 
Verband Katholisches Landvolk e.V. 
Jahnstraße 30, 70597 Stuttgart 
Tel.: 07119 791-117/118/176, Fax: 0711 9791-152 
E-Mail: vkl@landvolk.de 

Evangelische Kirchengemeinde 
Atzenweiler 

Luther-Zitat:  
500 Jahre Reformation 
Was geht mich das an? 
Martin Luther: „Gott begehrt nichts mehr von uns, 
denn daß man Großes von ihm erbitte.“ 
Hans-Rainer Bernhardt, Kirchengemeinderat in Bod-
negg: 

„Wer ganz auf Gott vertraut, dem fällt es nicht schwer, Großes 
von ihm zu erbitten.“ 

Sonntag, 15. Oktober - 18. Sonntag nach Trinitatis 
Dies Gebot haben wir von ihm, daß, wer Gott liebt, daß der auch 
seinen Bruder liebe. 
1. Joh. 4,21 
09.00 Uhr Gottesdienst in der Evangelischen Kirche Atzen-

weiler 
 Prädikantin Elisabeth Rostan 
 Das Opfer ist für die Diakonie Württemberg bestimmt 
10.15 Uhr Gottesdienst und Kinderkirche in der Christuskirche 

Vogt 
 Prädikantin Elisabeth Rostan 
Dienstag, 17. Oktober 
08.00 Uhr ökumenischer Schülergottesdienst 
 In der katholischen Kirche Grünkraut 
 Pfarrer Bürkle 
14.30 bis  Seniorennachmittag
16.30 Uhr  Für alle Senioren und Alleinstehende unterschiedli-

cher Konfessionen. Gemütlicher Nachmittag bei Kaf-
fee, Gebäck und abwechslungsreichen Themen. Im 
Gemeindesaal Atzenweiler. 

 Pfarrer Bürkle 
Mittwoch, 18. Oktober 
14.45 bis 16.15 Uhr Konfi-Unterricht 
 Im Gemeindesaal Atzenweiler 
Donnerstag, 19. Oktober - KU3 Treffen 
17.00 bis 18.30 Uhr Konfirmationsunterricht für junge Menschen 

im Alter der dritten Klasse. Treffen im Gemeindesaal 
in Atzenweiler 

Freitag, 20. Oktober - ökumenischer Schülergottesdienst 
07.45 Uhr in der katholischen Kirche Bodnegg 
 Pfarrer Bürkle 
Sonntag, 22. Oktober - 19. Sonntag nach Trinitatis 
Heile du mich, Herr, so werde ich heil; hilf du mir, so ist mir gehol-

fen. Jer 17,14 
09.00 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche Vogt 
 Prädikant Wolfgang Eichholz 
10.15 Uhr Gottesdienst in der Evangelischen Kirche Atzen-

weiler 
 Prädikant Wolfgang Eichholz 
 Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt 
  
Männertreff Atzenweiler 
Der Männertreff macht dieses Jahr eine verlängerte Sommer-
pause. Nach einem Treffen, voraussichtlich im November, werden 
die nächsten Termine und Vorhaben veröffentlicht. Interessierte 
Männer wenden sich bitte an Markus Windbühler, T: 07529 - 
63207 

Jungschar, Mütter oder Väter, Omas oder Opas gesucht 
Alle 6 Wochen trifft sich unsere Jungschargruppe mit Kindern 
(6-12 Jahren) an einem späten Freitag- oder Samstagnachmit-
tag. Wir suchen noch weitere Helfer für die Gruppenbegleitung. 
Wenn Sie Zeit und Lust haben, dann melden Sie sich bitte bei 
Petra Voß (T: 0751 – 6527223) oder im Pfarramt. Danke. 

Evangelisches Pfarramt Atzenweiler, Atzenweiler 2, 
88287 Grünkraut 
Pfarrer Manfred Bürkle Telefon: (0751) 62701 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
Pfarramt Bürozeiten: Dienstag von 15.00 – 18.00 Uhr, 
Donnerstag von 9.00 – 12.00 Uhr 
Mail: Pfarramt.Atzenweiler@elkw.de 
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Ökumenische
 Angebote 

Für Menschen, die einen Weg suchen für 
ihre Trauer. 
An vier Abenden beschäftigen wir uns mit fol-
genden Themen: 
17. Oktober: MeineGeschichte - Wer ich bin 
und was geschah. 
 8. November: Meine Not – Raum und Gehör 
finden für die Schwierigkeiten, die mir die 
Trauer macht. 
21. November: Mein Weg – Möglichkeiten, 

mit meiner Trauer umzugehen. Was könnte zu mir passen? 
29. November: Mein Ausblick – Wie soll es jetzt weitergehen? 
Wohin kann ich mich wenden, wenn es wieder düster wird? 
Anmeldung bitte bis: 12. Oktober im evangelischen Pfarramt 
Atzenweiler. 
Die Seminarabende finden an den genannten Abenden von 17.30 
bis 19.00 Uhr im Gemeindesaal der Evangelischen Kirche Atzen-
weiler statt. Das Seminar wird kostenfrei angeboten. Wir sind 
aber dankbar für einen freiwilligen Kostenbeitrag. Seminarteil-
nahme ist vorgesehen als Teilnahme an allen Abenden. 
Kontakt:  
Manfred Bürkle, Pfarrer in Atzenweiler, Tel 0751 – 62701, Pfarr-
amt.Atzenweiler@elkw.de 
Dagmar Knausberg, Seelsorgeeinheit Tor zum Allgäu, Tel 07529 
– 9132530, D.Knausberg@se-tor-zum-allgaeu.de 

Ökumenischer Chor 
Proben mittwochs, 20.00– 22.00 Uhr im 
Pfarrstadel Grünkraut unter der Leitung 
von Lib Briscoe 
Neue Mitsänger und Interessierte sind 
jederzeit herzlich willkommen!

Vereinsnachrichten

Termine
• Sonntag, 15. Oktober Bezirkstag des Kolpingbezirks Boden-

see-Oberschwaben
• Sonntag, 15. Oktober Suppenessen nach dem Gottesdienst zu 

Gunsten der Kirchenrenovierung
• Dienstag, 17. Oktober: In Kooperation mit der Arbeitgruppe 

Energie und Umwelt hält Günter Tillinger BUND Ravensburg 
einen Vortrag über das Thema – Biotonne oder Eigenkompos-
tierung – Effizienz und Klimabilanz

• Sonntag, 3. Dezember  Kolpinggedenktag
• Samstag, 30. Dezember 2017 Wertstoffsammlung

Mitten im Dorf 
 

Herzliche Einladung 
zur Krabbelgruppe!  
Krabbelgruppe für Babys 
bis ca. 1½ Jahre
•  Keine Lust mehr, nur zu Hause zu 

sein?
• Interesse am gemeinsamen Austausch?
• Spaß zu sehen, wie dein Kind mit anderen Kindern kommu-

niziert?
 
Dann komm‘ einfach mal vorbei und mach‘ mit! 
Wann? Ab 16.10.17 immer montags 9.00 Uhr - ca. 10.30 Uhr 
Wo? In der Empore über dem Foyer der Festhalle Bodnegg 
Was?  Singen, Musik machen, Fingerspiele, Reime, Freispiel, 

Basteln... 
Bitte bringt Hausschuhe für Euch und Euer Kind mit, gerne auch 
ein Lieblingsspielzeug, eine Krabbeldecke und evtl. eine Kleinig-
keit zu Trinken und zu Essen. 
Mehr Informationen und Anmeldung bei Sandra Körner (Tel. 
9539267)  
Wir freuen uns auf Euch! 

 

Herzliche Einladung zum Kürbisschnitzen 
und Kürbissuppe-Essen 
Wann?  Dienstag, den 24.10.16 ab 15.30 

Uhr bis ca. 18 Uhr  (nur bei schö-
nem Wetter) 

Wo?  Bei Familie Rheinländer/Trüben-
bacher im Hirscher 1  

Bezirkstag des Kolpingbezirks Bodensee-Oberschwaben  
Der Vorstand des Kolpingbezirks Bodensee-Oberschwaben und die Kolpingsfamilie Neukirch laden herzlich zum Bezirkstag am 
Sonntag, 15. Oktober 2017 ein 

Programm: 
09.45 Uhr Aufstellung der Banner und Einmarsch in die Kirche 
10.00 Uhr Teilnahme am Gemeindegottesdienst in der Pfarrkirche St.Maria Rosenkranzkönigin in Neukirch 
11.15 Uhr Beginn des Bezirkstags mit Begrüßung im Feuer- wehrhaus in der Essacherstraße 8 
11.30 Uhr  - 12 Uhr Vortrag in Wort und Bild mit Klaus Edele, einem Mitglied der KF Kisslegg, zum Thema: 
„Bildung für Afrika – ein Berufsschulprojekt in Benin“  
anschließend Möglichkeit zur Diskussion 
12.45 Uhr gemeinsames Mittagessen 
14.00 Uhr Angebote:
Wanderung in Neukirch “City“ mit der Mariengrotte
längere Wanderung im nahen Hinterland Neukirchs
15.30 Uhr Gemeinsamer Abschluss mit Kaffee und Kuchen

Hinweise: 
Mittagessen:   
Gericht 1: Schweinegeschnetzeltes mit Spätzle 10.50 Euro 
Gericht 2: Gemüsegratin mit gemischtem Salat 9.50 Euro 
Für Kaffee und Kuchen entstehen keine Kosten. 

KOLPING 

KOLPING 
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Wer?  Vereinsmitglieder von Mitten im Dorf e.V.  (und alle 
die es noch werden wollen) 

Was? Kürbisse schnitzen: 
Jede Familie bringt mindestens einen Kürbis mit sowie Werkzeug 
zum Schnitzen/Aushöhlen (Messer und Löffel mit Namen beschrif-
ten). Die Kürbisse wollen wir abends gleich zum Leuchten bringen. 
Jede Familie nimmt ihre/n Kürbis/se hinterher mit nach Hause. 
Kürbissuppe essen: 
Wir kochen eine leckere Kürbissuppe und essen sie in geselli-
ger Runde auf. 

Förderverein  
der Musikkapelle 
Bodnegg

5. Bodnegger Herbstzauber unter dem Motto: 
80er/90er-Party 

Wann? 21.10.2017 
Beginn? 20:00 Uhr 
Einlass? 19:00 Uhr 
Wo? Festhalle Bodnegg 
Eintritt: 4 € 
U16 - Eintritt frei 

Geselliger Abend für Jung und Alt mit Musik und Einlagen. 
Dieses Jahr mit dabei 
- Jugendkapelle Bodnegg/Grünkraut ab 19:00 Uhr 
- Frauenbund 
- Boku 
- Freiwillige Feuerwehr 
- Männergesangverein 
- Schützenclub    

Anschließend 80er/90er-Party mit DJ Markus. 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt mit Dinnete, Most und 
Suser 
Auf Ihr Kommen und jedes Outfit aus den 80ern/90ern freut 
sich Ihr 
Förderverein der Musikkapelle Bodnegg sehr!

Schützenclub Hubertus
Kreispokalsiegerehrung 2017 in Berg 
Die Siegerehrung des Kreispokalschießens 
sowie die Proklamation der Schützenkönige 
findet am Freitag, den 20. Oktober 2017 um 
19.30 Uhr  im Berger Schützenhaus statt. 

Hierzu sind alle Teilnehmer sowie alle Interessierten ganz herz-
lich eingeladen. 
Ursula Fecker 
(Pressewart) 
 
Preis- und Königsschießen 
Das diesjährige Preis- und Ehrenscheibenschießen mit der Ermitt-
lung des neuen Schützenkönigs findet zu folgenden Terminen bei 
uns im Schützenhaus statt. 
Donnerstag, 12. Oktober 2017 von 19 bis 21  Uhr 
Sonntag, 15. Oktober 2017 von 10 bis 12 Uhr 
Dienstag, 17. Oktober 2017 von 19 bis 21 Uhr 
Donnerstag, 19. Oktober 2017 von 19 bis 21 Uhr 
Disziplinen: Luftgewehr, Luftpistole, Kleinkalibergewehr liegend, 
Sportpistole 
Die Ehrenscheiben und die Königsscheibe werden mit dem Luft-
gewehr bzw. der Luftpistole herausgeschossen. 
Wir freuen uns über eine rege Teilnahme und wünschen allen Teil-
nehmern „Gut Schuß“. 
Ursula Fecker 
(Pressewart SC Bodnegg) 

Tennisclub Bodnegg
Saison-Abschluß 
Einladung zum Saison-Abschluß-
fest mit Rehessen ! 
Termin: Freitag, 27. Oktober 2017 
Beginn: 18:30 Uhr im Clubheim 

Leider neigt sich die Saison schon wieder dem Ende zu. 
Alle Mitglieder sind am Freitag, den 27. Oktober zu unserem jähr-
lichen Saison-Abschlußfest, auch dieses Jahr wieder mit Rehes-
sen, herzlich eingeladen. Anmeldung ist erforderlich bei Christa 
Stieble unter 07520/2719 (evtl.AB) oder durch Eintrag in die Liste 
am Clubheim. 

Plätze abräumen ! 
Wie üblich, wollen wir am Tag nach dem Abschlußfest, also am 
Samstag, den 28. Oktober die Plätze winterfest machen. Wer 
noch Arbeitsstunden ableisten möchte, setzt sich bitte mit Axel 
Klaffke (0751/63936) in Verbindung. 
Der Vorstand 

TURN- UND SPORTVEREIN  BODNEGG E.V.

Einladung 
alle früheren Fussballkameraden sind mit ihren Frauen zu einem 
Ehemaligen-Treffen am Mittwoch, den 18. Oktober ab 15.00 Uhr 
ins Sportheim eingeladen, altersmäßig bis etwa Jahrgang 1960. 
Wir haben versucht, die meisten Ehemaligen schriftlich einzula-
den, es könnte aber doch der ein oder andere ohne Einladung 
geblieben sein. Es sind aber auch treue Fussballanhänger herz-
lich eingeladen, die unsere Spiele vom Sportplatzrand aus sehr 
unterstützt haben. Bitte kommt zahlreich! 
Die Organisatoren: 
Bruno Huber und Dominikus Heine 

Abt. Tischtennis
Ergebnisse: 
SV Beuren II -TSV Herren II 7:4 
TSV Jungen II –TTF Schomburg II 0:10 
TTC Wangen – TSV Mädchen 6:4 
TSG Lindau-Zech III – TSV Herren 9:5 
TSV Herren II – SV Niederwangen 6:6 

TSV Herren – SG Christazhofen II 8:8 
Nicht besonders gut sind die Bodnegger Tischtennismannschaf-
ten in die Saison gestartet. Lediglich zwei Unentschieden durch 
die zwei Herrenteams stehen vier Niederlagen gegenüber. Ein 
gutes Spiel zeigten die Mädchen, die kurzfristig auf  Emely Heister 
verzichten mussten und trotzdem in Wangen nur knapp verloren. 
Herausragend dabei Luisa Mayer, die beide Einzel und zusam-
men mit ihrer „kleinen“ Schwester Emilia das Doppel gewann. 
Den vierten Punkt holte Jamie-Ann Baiz. 
Dass ein Unentschieden oder ein Sieg möglich gewesen wäre 
machten, machten zwei Fünfsatzniederlagen deutlich. Anna, die 
dritte der Mayer Schwestern, verlor ein Einzel und und zusammen 
mit Jamie-Ann Baiz gegen das Spitzendoppel der Gastgeber nur 
denkbar knapp. Die Herrenmannschaften hatten zwar in allen vier 
Spielen mit Aufstellungsproblemen zu kämpfen, können aber mit 
dem jeweils einen Punkt aus zwei Spielen nicht zufrieden sein. 
Nächste Spiele 
Samsatg 14. Oktober 10.00 Uhr: 
TSV Jungen – SV Bergatreute 
TSV Mädchen – SV Weiler 
Nun greift auch das erste Jungenteam ins Spielgeschehen ein, 
doch voraussichtlich ohne Spitzenspieler Janik Frick. Neu in der 
Mannschaft sind mit Nikolai Heine und Tobias Sterk zwei trai-
ningsfleißige Nachwuchstalente. 
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Was sonst noch
 interessiert 

Stellenausschreibung 
Amtzell mit seinen 4.170 Einwohnern ist ein junger und familien-
freundlicher Ort mit einer hohen Lebensqualität und einer über-
durchschnittlich ausgebauten Infrastruktur. Die Gemeinde befindet 
sich in einer reizvollen Lage zwischen den Städten Ravensburg 
und Wangen im Allgäu. 
Wir bieten ab 01. Oktober 2018 einen Studienplatz im Rahmen 
des dualen Studienganges „Soziale Arbeit in Bildung und 
Beruf“ am Ländlichen Schulzentrum Amtzell an. 
Aufgabenschwerpunkte sind die Schulsozialarbeit am Schulzen-
trum sowie die Organisation und Durchführung der Ferienbetreu-
ung und Begleitung des Schülercafés. 
Die Theorie- und Praxisphasen wechseln in dreimonatigem Rhyth-
mus zwischen der Dualen Hochschule in Villingen – Schwennin-
gen und dem Ländlichen Schulzentrum. Das dreijährige Studium 
endet mit dem akademischen Grad „Bachelor of Arts“. 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Voraussetzungen sind der 
Abschluss der Fachhochschulreife oder das allgemeine Abitur. 
Ideal wäre es, wenn Sie bereits Erfahrungen im sozialen Bereich 
sammeln konnten. 
Sind sie aufgeschlossen, verantwortungsbewusst, teamfähig und 
motiviert sich in die Arbeit mit jungen Menschen einzubringen? 
Dann freuen wir uns über Ihre Bewerbung. 
Damit Sie vorab schon Einblicke in die zu organisierende Ferien-
betreuung erhalten, gibt es die Möglichkeit, bereits vor Beginn des 
Studiums (in den Sommerferien 2018) die Ferienbetreuung zusam-
men mit weiteren Betreuer/innen zu leiten und zu organisieren. 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis 10.11.2017 an: 
Bürgermeisteramt Amtzell, Waldburger Straße 4, 88279 Amtzell. 
Gern auch per Mail an: clemens.stadler@amtzell.de 
Für weitere Auskünfte stehen Ihnen Hauptamtsleiter Clemens 
Stadler (Tel. 07520/950-17) oder Schulsozialarbeiter Rudi 
Schmid-Geiger (Tel. 07520/956221) gerne zur Verfügung. 
Weitere Informationen zum dualen Studiengang erhalten Sie 
unter www.dhbw-vs.de und über unsere Gemeinde unter  
www.amtzell.de 
 
Kleintierzuchtverein Z 456 Vogt und Umgebung e.V. 
Liebe Züchterfrauen und Züchterfreunde, 
werte Mitglieder und Freunde der Kleintierzucht, zu unserer 
Monatsversammlung am Samstag, den 14. Oktober 2017 um 
20.00 Uhr im Flammenhof in Vogt laden wir alle recht herzlich ein. 
Die Tagesordnung beinhaltet unter anderem: 
1. Tierbesprechung Kaninchen ( wir bitten die aktiven Tiere hierzu 

mit zu bringen ) 
2. KV Schau am 11. / 12. November in Leutkirch 
3. Vergleichsschau 04. / 05. November in Pfullendorf 
4. Kleintierschau in Vogt ( Ausstellungs- und Werbeunterlagen ) 
5. Bundeskaninchenschau in Leipzig ( Meldeschluß 01. Novem-

ber ) 
Wir bitten die Aktiven um Ihre Teilnahme, anläßlich der bevorste-
henden Ausstellungen. 
Mit freundlichem Gruß 
Martin Dillmann, Vorstand 
 
Frei sein Tour 
Rock & Popsongs mit der Band  
„Unplaqued Prochecked“ 
Altes Schloss Amtzell, Reichlin-Meldegg-Saal 
Samstag, 14. Oktober 2017, 20:00 Uhr 
Eintritt: Abendkasse 10,- € 
Fünf Freunde rocken ihre Freiheit 
Seit nunmehr drei Jahren bringen sie die schönsten Rock- und 
Popsongs der letzten fünf Jahrzehnte zum Klingen – fast rein 
akustisch und ganz „easy“ vom Hocker. Jetzt kommen „Unpla-
qued Prochecked“ ins Allgäu. 
Nachdem sie als „Unplaqued Prochecked“ ihre dritte Saison spie-
len, haben sie sich entschlossen, der Tour 2017 einen Namen zu 

geben: „Frei Sein Tour“ kommt zum einen daher, dass Sänger 
und Gitarrist Hans-Peter Müller eigene Songs schreibt und sein 
ältester Song „Frei sein“ heißt. 
„Frei Sein Tour“ bedeutet für die Musiker aber auch, bekannte 
Titel aus der Rock- und Popgeschichte so frei zu interpretieren, 
wie es ihnen passt. AD/DC’s „Highway to Hell“ in einer Coun-
tryversion spielt ja auch nicht gerade jede Band. „Frei Sein Tour 
2017“ spiegelt aber auch das Lebensgefühl der fünf Musikern 
wider: „Im ‚zarten Alter‘ von Ü50 schreit so manche Seele nach 
Freiheit und wir lassen das dann bei der Musik raus“, sagt H.-P. 
Müller“, der in Leutkirch und Umgebung kein Unbekannter ist, 
da er lange Jahre in der Narrenzunft aktiv war und mit der Band 
Schwabenexpress viel in der Region aufgetreten ist. 
 
Trachtenverein Waldburg 
Heimatabend in Waldburg 
Auch in diesem Jahr möchten wir wieder, Sie liebe Bürgerinnen 
und Bürger aus den Nachbargemeinden, ganz herzlich zu unserem 
traditionellen Heimatabend am Samstag, 14. Oktober, 20.00 Uhr  
in die Festhalle nach Waldburg einladen. Außer dem Trachten-
verein, der mit Schuhplattler, Glockenspiel- und Jugendgruppe, 
Goisler und Alphörner, die Brauchtumspflege der „Allgäuer 
Gebirgstradition“ präsentieren möchte, haben wir die „I Tencitt“ 
eine italienische Trachtengruppe aus der Provinz Varese eingela-
den, die sich sehr schon darauf freut, uns in Waldburg die Tradition 
aus ihrer Region der Lombardei in Tanz und Spiel näher zu bringen. 
Weitere Infos auf unserer Webseite 
www.trachtenverein-waldburg.de. 
 
Herzliche Einladung  
an alle Bürgerinnen und Bürger zum 43. Vogter Wein- und 
Oktoberfest am Samstag, 14. Oktober 2017 in der Sirgen-
steinhalle Vogt 
Der Countdown läuft - 20 Weine wollen probiert werden 
Das traditionsreiche „Vogter Weinfest“, das in diesem Jahr bereits 
zum 43sten mal stattfindet, lockt mit ausgesuchten Weinen ver-
schiedener Länder auch 2017 die Besucher wieder in die Sirgen-
steinhalle nach Vogt zur großen Weinverkostung. 
Aber auch die Liebhaber des Gerstensaftes kommen auf Ihre Kosten. 
Am 14. Oktober, nachmittags um 14:00 Uhr geht´s los mit dem 
„Weindorfhock“. 
Lassen Sie sich bei Kaffee und Kuchen oder einem „Viertele“ und 
bei guter Musik unterhalten. Es spielen für Sie „Uwe und Chris-
tian“ vom Bodensee Quintett. 
Auch der Liederkranz wird mit einigen bekannten und schwung-
vollen Melodien zu hören sein und an diesem Mittag lässt sich’s 
auch gut, wie in alten Zeiten,  
„mitanand hohstuben“. 
Am Samstagmittag ist der Eintritt frei. 
Ab 20:00 Uhr starten wir dann in das abendliche Wein- und Okto-
berfest. 
Wieder mit dabei: Stimmung und Party mit dem „Bodensee 
Quintett“  – seit 20 Jahren auf internationalen Bühnen erfolg-
reich unterwegs. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und wünschen Ihnen jetzt schon 
„Gute Unterhaltung“. 
DAS VOGTER WEINFEST – DAS ANDERE FEST 
Liederkranz Vogt e.V. 
 
Neues aus dem Bauernhaus-Museum 
Allgäu-Oberschwaben Wolfegg: 
15. Oktober, 10-17 Uhr: Apfel- und Kartoffeltag:   
Große Apfelausstellung mit alten Sorten (in Zusammenarbeit 
mit dem Kompetenzzentrum Obstbau-Bodensee Bavendorf 
(bis zum 01.11.)  Ausstellung 100 verschiedener Kartoffelsorten 
Ausstellung 80 verschiedener Birnensorten  Tipp: Der Apfelex-
perte bestimmt Ihre Sorten: Bitte bringen Sie Blätter und 
Früchte des Baumes mit Tomatenrondell Mosten, mobile „Saft-
moschde“  Vorführung Museumsbrennerei und Schnaps brennen 
Obstbaumverkauf und Handwerksvorführungen Kartoffeln dämp-
fen und Kraut einhobeln Information Pflanzenschnitt und Baumpf-
lege, 13 Uhr: Baumpflanzaktion Kartoffelschälwettbewerb (14 Uhr) 
Kinderprogramm mit Rübengeister schnitzen, Apfelgestell bauen, 
Märchen erzählen (15 Uhr), Puppentheater (13 und 15 Uhr) Viel-
fältige Apfel- u. Kartoffelspezialitäten zum Kosten 
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Am Apfel- und Kartoffeltag ist das SWR-Fernsehen mit der 
Moderatorin Sonja Faber-Schrecklein zu Gast und dreht für 
die Sendung „Treffpunkt“. Der Beitrag wird am 22. Oktober 
im SWR-Fernsehen Baden-Württemberg von 18:45 bis 19:15 
Uhr ausgestrahlt.  
Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wolfegg: Tel. 
07527-9550-0, Fax: 07527-9550-10, info@bauernhaus-museum.
de, www.bauernhaus-museum.de 
 
Autorenlesung mit Valerie Forster 
Donnerstag 19.10.2017 
Beginn 19:30 Uhr, Gemeinde Bücherei Neukirch 
Lesung aus dem Buch: 
»Das normale BESONDERE Mädchen« Eine philosophische 
Erzählung mit Weisheiten aus der Natur, über Probleme und Chan-
cen des Andersseins und die Einzigartigkeit jeder Persönlichkeit. 
Lesung mit Audivisionsshow: Valerie Forster verbindet ihre 
Lesung mit einer selbst gestalteten Bilderschau. Philosophische 
Texte, malerische Naturfotografien und meditative Musik ergän-
zen sich wirkungsvoll und wecken Emotionen. 
Die Autorin Valerie Forster:  In ihren kunstvollen Werken ver-
knüpft die Autorin und Grafik-Designerin Lebenskunst und ihre 
Liebe zur Natur. Die reiche Pracht und der Schutz unserer Umwelt 
sind Kernthemen ihres kreativen Wirkens. 
www.neukirch-gemeinde.de | www.valerieforster.de 

Neuer Termin: Frauenpower ab 55 Jahre 
Mittwoch 
17.30-18.30 Uhr Frauenpower ab 55 Jahre 
Festhalle Ganzkörperkräftigung bis ins hohe Alter 
 Caroline Costabel 
(staatl. gepr. Physiotherapeutin) Tel. 0751/31800 
Susanne Tschöke 
(staatl. gepr. Physiotherapeutin) Tel.0751/32766 
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Metz OLED Fernseher Novum
Mit 55-Zoll-Diagonale, 2000 Hz
Jetzt mit 5 Jahre Garantie

Preisnachlass 1500 7 bei7 bei7

Video-, Rundfunk- und Fernsehtechnik

Wolfgang Marb
Verkauf - Reparaturen - Meisterbetrieb

Theresienstraße 31 · 88279 Amtzell
Telefon 07520 96150 · Fax 96151

m a r k i s e n Gm
bHm a r k i s e n Gm
bHm a r k i s e n Gm
bHÜber 1000 m2 Ausstellungsfläche

RAVENSBURG – Deisenfangstr. 61 · Tel. 07 51-36 63 90

Geöffnet: Mo. – Sa.      www.fischinger-markisen.de seit 90 Jahrenseit 90 Jahren

Markisen-Tücher
Balkonbespannungen

Elektroantriebe
Aus Alt 
macht Neu

Heizölgeruch im Haus? Heizöltanks austauschen?
Auch auf engstem Raum möglich! 

Sichern Sie sich jetzt schon den Winterrabatt 
für Jan/Feb. 2018!

Ihr Fachbetrieb für Fragen rund um den Heizöltank.

Staudinger GmbH, Baienfurt, Tel. 0751 41004

 

         

Zum Wochenende Donnerstag, 12.10.17 - Samstag, 14.10.17

Cordon Bleu gefüllt mit Schinken u. Käse 100 g 1,09 5
Hähnchenbrustfilet frisch und mager 100 g 1,19 5
1 A Bierschinken 100 g 1,19 5
Fleischwurst fein zum Vesper 100 g 0,95 5
Brätknödel lecker für die Suppe 100 g 0,99 5

                Bergstraße 3 • 88267 Vogt
Tel. 07529 /1215 • Fax 07529/1262
www.metzgerei-fiegle.de

Verkaufswagen-Standzeiten Bodnegg 
(Verkaufswagen-Standort „Raiffeisenbank“, Dorfstr. 18)  
wie folgt: Fr. von 8.30 - 10.30 Uhr

88267 Vogt
 /1215 • Fax 07529/1262

www.metzgerei-fiegle.de

Selbstverteidigung für Mädchen und Frauen
Datum: Freitag, 03.11.2017, 15.30 - 20 Uhr
Ort: Jeet Kune Do Academy Bodnegg

Dorfstraße 34, 88285 Bodnegg 
Gymnastikraum Hallenbad

Anmeldungen und Infos: fuchs-andreas@gmx.net

Wer macht mit? „Das Leben der anderen“
Geschichte Archaeologie,
Politik!
Telefon 0 75 20  25 89

Achtung – Jahrgänger-/Klassentreffen 1952!
Wegen einem geplanten Treffen bitten wir die Jahrgänger des

Jahrgangs 1952 sich bei G. Bayer, Tel. 07520/2268
oder bei K. Kohr, Tel. 07520/2555, zu melden.

GESCHÄFTSANZEIGEN

VERSCHIEDENES

Schnelle Spende, schnelle Hilfe:
www.caritas-spende.de
Caritasverband der Diözese 
Rottenburg-Stuttgart e.V. 
IBAN: DE63 6012 0500 0001 7088 01
BIC: BFSWDE33STG . Stichwort: Flüchtlinge

Niemand flieht 
ohne Not.
Helfen Sie Flüchtlingen!

Beachten Sie bitte
Glasverwertung ist Umweltschutz!
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       Hofgut Mosisgreut

             Konsequent Bio seit 1978

Frisches Frühlingsgemüse direkt vor Ihre Haustür!

       Oder im Hofladen freitags von 14:00 – 18:00
         In der Karwoche öffnen wir statt Karfreitag
     am Gründonnerstag (13.04.) von 14:00 – 18:00. 

                    www.hofgutmosisgreut.de

                Pfluger – Mosisgreut – 88267 Vogt
                           Tel. 07529 974941 

Mosisgreuter Herbstaktion:
Krauthobeln und

Einkellerungskartoffeln
Freitag, 20. und Freitag, 27.10.17 

von 14 bis 17 Uhr

Erhard Pfluger – Mosisgreut – 88267 Vogt
Tel. 07529 974941 www.hofgutmosisgreut.de

Kartoffeln eigen (12,5 kg) 15,- €
Kraut eigen, gehobelt 1,30 €/kg 
Kraut eigen, ungehobelt 1,- €/kg

www.forster- 
metzgerei.de

Kirchstr. 1, Tettnang, 07542/6825

Unser Einkaufstipp
Fr., 13. Okt. – Sa., 14. Okt.

Schweineschnitzel
100 g    0,94 H

Hähnchenschlegel, frisch
100 g    –,58 H

Pfeffersäckle oder  
Mettwurst

100 g    1,09 H
Landjäger

Paar    1,20 H

(Irrtum vorbehalten)

Sie erhalten 
unser Angebot 

auch im  
Edekamarkt  
in Grünkraut

30 Jahre Prolana Schlafgefühl: 

Jetzt für den Winter eindecken!

Ökologisch. Gesund. Fair. Nachhaltig.

www.prolana.com

Aktion bis 31.10.2017: 17% Rabatt auf alle Duo-Winterdecken 
und Kombidecken. Nicht mit anderen Rabatten kombinierbar.
Exklusiv im Manufaktur-Laden und online unter www.prolana.com.

PROLANA Manufaktur-Laden 
Am  Langholz  3 
88289  Waldburg-Hannober 

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag  10-18 Uhr
Samstag  10-14 Uhr

Jetzt für den Winter eindecken!Jetzt für den Winter eindecken!

Bis 31.10.2017

Prolana-Jubiläumsrabatt

-17% auf Duo- und Kombidecken

DAS BUCHMANN 
SPARANGEBOT 9.SPARANGEBOT 9. - 14.10.2017

Geschlagene Bratwurst 360 g-Pack
Schinkenwurst 250 g-Portionswurst

Fleischwurst 450 g-RingFleischwurst 450 g-Ring
Schwarzwurst 450 g-Ring

Bockwurst 500 g-Pack
KW 41 / 2017

DIE BUCHMANN - 11 € SPARTÜTE

11,- €
Spartüte

ca. 2 kg

RINDER-GULASCH
vom BioRind, saftig, saftig, 
und mager, für eineund mager, für eine
kräftige Mahlzeit

KRUSTEN-BRATEN
vom LandSchwein,vom LandSchwein,
herzhaft, saftig,
lecker

KASSLER HALS
ohne Bein,ohne Bein,
goldgelb geraucht,
saftig und mager

RINDER-LEBER
frisch und zart,frisch und zart,
in Scheiben oder 
geschnetzelt

GESCHLAGENE
BRATWURSTBRATWURSTBRATWURSTBRATWURST
feinwürzigfeinwürzig

SCHWARZWURSTSCHWARZWURST
im Ring
herzhaft und 
würzig

PAPRIKA-LYONER
Stück à 250 gStück à 250 g
im SB-Packim SB-Pack

OCHSENMAUL-SALATOCHSENMAUL-SALAT
pikant - würzig pikant - würzig 
angemachtangemacht

0,69 €Aktion 100 g

1,79 €Aktion 1 St.

0,59 €Aktion 100 g

0,89 €Aktion 100 g

0,59 €Aktion 100 g

0,69 €Aktion 100 g

0,69 €Aktion 100 g

1,19 €Aktion 100 g

Buchmann GmbH | 88287 Grünkraut-Gullen | Kaufstr. 6- 8 | durchgehend offen

An- und Verkauf von GOLD und SILBER  
in Barren- und Münzenform
• aktuelle Tagespreise
• anonyme Tafelgeschäfte
• keine Zusatzgebühren
• sofort verfügbar
• steuerbegünstigt Silbermünzen

Zwanzigerstr. 24 (Am Milchpilz) · 88131 Lindau (B) · Tel. 08382 279829-0  
www.edelmetallshop-lindau.de



Fitness &
  Gesundheit

Christian Müller 
Heilpraktiker & 
Dipl. Sportwissenschaftler 

Praxis für ganzheitliche 
Heilkunde

Veilchenweg 5
88287 Grünkraut

0751-3525768 • c.mueller-naturheilpraxis@web.de • www.gesundheitsfaehigkeit.de

Vortrag - Infoabend: 
18.10. & 7.11. Hotel Goldene Uhr 19.00 Uhr - Ravensburg 

Saarlandstr. 44
***   endlich mein Idealgewicht erreichen und halten
***  durch typgerechte Ernährung zu mehr Vitalität  

& Wohlbefinden
***  Vitalstoffe – die Basis Ihrer Gesundheit 

IMMOBILIEN

Jeder Mensch ist individuell und benötigt eine Ernäh-
rung, die auf seine Bedürfnisse abgestimmt ist.  Wenn 
Sie Ihren Ernährungs- und Stoffwechseltyp kennen, 
wissen welche Verhältnisse von Kohlehydraten, Eiweiß 
und Fett für Sie ideal sind und die Lebensmittel weg-
lassen, die Ihren Stoffwechsel aus dem Gleichgewicht 
bringen,  dann sind Sie einen großen Schritt näher am 
Wunschgewicht, und auf dem Weg zu mehr Gesund-
heit und Leistungsfähigkeit.
Wann liegt ein Vitalstoffmangel vor? Wie lässt sich ein 
latenter Mangel rechtzeitig erkennen? Wie kann man 
ein solches Defizit ausgleichen oder diesem rechtzeitig 
vorbeugen? Erhalten Sie einen Überblick, wie wichtig 
Vitalstoffe zum Erhalt der Gesundheit und zur Vorbeu-
gung von Krankheiten sind. Zudem zeigen wir auf, wie 
effektiv Vitalstoffe als begleitender Baustein in der Be-
handlung von Befindlichkeitsstörungen und im Rah-
men von Therapien sein können.

Quelle: Christian Müller, Heilpraktiker & Dipl. Sportwissenschaftler

Typgerecht Ernährung & Vitalstoffe – 
die Basis Ihrer Gesundheit
Häufige Müdigkeit, hohe Infektanfälligkeit, Konzen-
trationsschwäche, allgemeine Leistungsschwäche, 
Verdauungsprobleme, ein schlechtes Hautbild – Be-
findlichkeitsstörungen und auch Volkskrankheiten wie 
Bluthochdruck, Allergien, Depressionen, Diabetes etc. 
sind heute fester Teil unserer Gesellschaft. Warum? Ei-
nen großen Anteil daran trägt unsere Ernährungsweise 
und damit verbunden eine mangelhafte Zufuhr an Vital-
stoffen. Laut Aussage der WHO (World Health Organi-
sation) wären 75 % aller Krankheiten durch die richtige 
Ernährung zu vermeiden.
Genetisch sind wir noch auf den extrem vitalstoffrei-
chen Speiseplan unserer steinzeitlichen Vorfahren 
eingestellt: Diese ernährten sich hauptsächlich von 
pflanzlicher Nahrung - Früchte, Beeren, Wurzeln, Pil-
ze und grüne Pflanzenteile, die durch Kleinwild, Eier, 
Fisch und Reptilien aufgewertet wurde. Unsere heutige 
Ernährung steht im krassen Gegensatz dazu – indus-
triell verarbeitet, zu früh geerntet, enorm kalorienreich 
– aber vitalstoffarm. Dazu kommt ein häufig stark er-
höhter Vitalstoffbedarf z. B. durch Stress und dauer-
hafte psychische Belastung, körperliche Anstrengung, 
Erkrankungen, Medikamenteneinnahme, persönliche 
Sünden wie Nikotin und zu viel Alkohol aber auch Um-
weltfaktoren wie Feinstaub und andere Gifte. 
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Thermoweste

ab 71,90 ab 69,9069,90

BP 1986 mit 
Thermo-Steppfutter
schwarz
Artikelnr: 10002757
S-3XL

BP 1987-Stretchch
extrem leicht & 
atmungsaktiv
Artikelnr: 1000272744274427
XS-3XL

Atlas GXGX 130/132 S1S1
Artikelnr: 1000266969
35 - 43

Kryptoton blue S3
Artiketikelnr: 10002596
40 - 49 - 49

Leistung: 1,0 PS
Gewicht: 4,1 kg
Artikelnr: 20130

Fleecejacke

Sicherheitshalb-Sicherheitshalb-Sicherheitshalb-
schuh Damen schuh Damen 

92,70 ab 97,50

Sicherheitsstiefel Sicherheitsstiefel 
PumaPuma

298,00298,00298,00

Benzin-Blasgerät
STIHL BG 56

Preise inklinkl. 19% MwSMwSt. ÄnderungenÄnderungen und preislichepreislicher Irrtum vo vorbehalten.
Preise gültigültig bis 31.12.2.17. Angebot t gültig solangolange der Vorratat reicht.

BP 1980 mit Stret-
cheffekt, blau
Artikelnr: 10002680
44-64 inkl. Kurz- 
und Langgrößen

Bundhose 

ab 57,90

€ 79,-
Abholung 

€ 25,-

Finde Deinen 
Ausbildungsplatz!

www.ausbildungsscout-ravensburg.de

Das regionale Ausbildungsportal 
für den Landkreis Ravensburg


